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Editorial
Geschätzte Eschen-
bacherinnen und 
Eschenbacher

Verkehrsfragen in 
den verschiedens-
ten Ausprägungen 
beschäftigen unsere 
Gesellschaft perma-
nent und in hohem 

Masse. Sowohl auf nationaler, kan-
tonaler, regionaler wie auch auf lo-
kaler Ebene sind Fragen rund um 
die Mobilität ein Dauerbrenner mit 
viel politischer Sprengkraft.

Vor genau 20 Jahren wurde die 
Umfahrungsstrasse Eschenbach 
mit der direkten Verbindung von 
Schmerikon nach Jona feierlich er-
öffnet. Heute ist es kaum mehr vor-
stellbar, dass zuvor diverse wichtige 
überregionale Strassenverbindun-
gen mitten durch die verschiede-
nen Ortskerne geführt haben.

Noch vor der Eröffnung der Um-
fahrungsstrasse «müllte» der Ver-
kehr Eschenbach und Neuhaus, 
aber auch Ermenswil regelrecht zu 
und war für die Bevölkerung jahre-
lang eine grosse Belastung. So war 
es höchste Zeit, dass nach langem 
politischen Ringen eine Lösung ge-
funden werden konnte. Die Bevöl-
kerung in den dadurch entlasteten 
Gebieten konnte regelrecht aufat-
men und sich über eine höhere Le-
bensqualität freuen.

Etwas ernüchternd muss heute fest-
gestellt werden, dass der Verkehr 
seither wiederum zugenommen hat 
und sich zahlenmässig nach und 
nach den damaligen Werten annä-
hert. In Anbetracht der allgemein 
gestiegenen Mobilität ist die Rele-
vanz dieser Umfahrung aber umso 
höher zu gewichten. Nicht auszu-
denken, wie sich die Verkehrssitua-
tion heute ohne diese wichtige Ent-
lastung präsentieren würde.

Auch wenn wir ständig bestrebt 
sind, unsere Verkehrsinfrastruktur 
für alle Verkehrsteilnehmenden  
und -formen stetig zu verbessern, 
bleibt es eine grosse Herausforde-
rung, das hohe Mobilitätsbedürfnis 
unserer modernen Gesellschaft zu 
bewältigen.

Zu Verkehrsfragen gäbe es noch 
ganze Bücher zu schreiben. Aber 
eigentlich war dies nicht meine Ab-
sicht, und schon gar nicht wollte ich 
mit meinen Gedanken einen ver-
kehrspolitischen Exkurs veranstal-
ten...  Mit dem Vorwort möchte ich 
Sie, liebe Eschenbacherinnen und 
Eschenbacher, lediglich daran er-
innern, dass die Umfahrungsstrasse 
A15 (ehem. A53) in diesem Monat 
das zwanzigste Jubiläum feiert. Un-
glaublich wie schnell doch die Zeit 
vergeht! In diesem Sinne wünsche 
ich weiterhin gute Fahrt.

Cornel Aerne, Gemeindepräsident

Rückblick: Eröffnung Umfahrungsstrasse

Seit 20 Jahren 
grossräumig vernetzt

Dem Bau dieser Umfahrung ging 
eine jahrelange Planungsphase, aber 
auch ein politisches Tauziehen vor-
aus. So ist seit den ersten Visionen 
für einen Uznaberg-Tunnel in den 
Fünfzigerjahren bis zur tatsächli-
chen Schliessung dieser Lücke im 
Schnellstrassennetz ein halbes Jahr-
hundert ins Land gezogen.

Intensive Bauzeit
Die Planung, Finanzierung und Fer-
tigstellung dieses überregional be-

Ausbau und Umbenennung
Aufgrund von mehreren schwer-
wiegenden Unfällen wurden die 
zweispurigen Abschnitte nachträg-
lich mit Leitplanken/Leitschwellen 
versehen. Dies führte zu einer deut-
lichen Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit. 2020 wurde der Abschnitt, 
welcher bis dahin eine Kantons-
strasse war, in das Strasseninventar 
des Bundes aufgenommen und im 
gleichen Zug von A53 in A15 umbe-
nannt. Seither ist die Strecke vignet-
tenpflichtig.

Wirkung nicht verfehlt
Durch die beiden Anschlüsse in 
Neuhaus und Jona ist der Indivi-
dualverkehr ab Eschenbach seither 
direkt mit dem Netz der nationalen 
Hochleistungsstrassen verbunden.

Die Umfahrung via Autostrasse 
brachte für die Ortszentren von 
Eschenbach, Neuhaus und Schme-
rikon eine sehnlich erwartete Ver-

deutenden Bauwerks hat von vielen 
involvierten Akteuren einiges abver-
langt. Die effektive Bauzeit für das 
über 250 Millionen Franken teure 
Strassenstück mit rund 9 km Länge 
und drei Tunnels dauerte gut sieben 
Jahre und fand einen termingerech-
ten Abschluss. In dieser Zeit wurden 
auch die verschiedenen Zubringer 
und Anschlüsse realisiert, wobei ins-
besondere die neue Aatalbrücke in 
Neuhaus sowohl planerisch als auch 
politisch «herausfordernd» war.

Seit dem 1. Oktober 2003 rollt der Verkehr auf der Schnellstrasse zwischen 
Schmerikon und Rapperswil-Jona. Grund genug, dieses bedeutende Ereig-
nis mit einem kurzen Rückblick zu würdigen.
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kehrsentlastung. So ist es heute kaum 
vorstellbar, wie es wäre, wenn die auf 
der A15 täglich bis zu 25'000 gemes-
senen Fahrzeuge zusätzlich durch 
die Wohngebiete rollen würden.

Blick auf die Verkehrsstatistik
Im Jahr vor der Eröffnung betrug 
der durchschnittliche tägliche Ver-
kehr in Eschenbach rund 11'340 
Fahrzeuge. Im Jahr nach Inbetrieb-
nahme sank diese Zahl auf 7'841 
(- 31 %), was ziemlich genau den da-
maligen Erwartungen an das Projekt 
entsprochen hat.

Seither ist der Verkehrsfluss infolge 
der fortschreitenden Mobilisation 
wieder kontinuierlich angestiegen, 
sodass bei der letzten Messung im 
Jahr 2021 8'952 Autos und Lastwa-
gen die Messstelle am Sternenplatz 
passiert haben (+ 14 % ggü. 2004). 
Parallel dazu ist jedoch auch das 
Gesamtverkehrsaufkommen in der 
Schweiz in diesem Zeitraum deutlich 
angewachsen (+ 19 % beim privaten 
motorisierten Verkehr und + 36 % 
beim Güterverkehr auf der Strasse).

Hinzu kommt, dass seither auch die 
Bevölkerungszahl der Gesamtge-
meinde Eschenbach deutlich ange-
stiegen ist (+ 25 % ggü. 2004). Dies 
lässt darauf schliessen, dass ein guter 
Teil des Mehrverkehrs im Ortszent-
rum auch «hausgemacht» sein dürfte. 

Aufenthaltsqualität im Fokus
Spürbar ist die Entlastung also auch 
heute noch in hohem Masse. Durch 
die Umfahrung konnte die Auf-
enthaltsqualität in den Dorfzent-
ren deutlich gesteigert werden. Mit 
der aktuell laufenden Umsetzung 
der flankierenden Massnahmen im 
Ortskern von Eschenbach, soll die-
ser Bereich zusätzlich beruhigt und 
aufgewertet werden. Dies soll insbe-
sondere auch den ÖV-Nutzerinnen 
und Nutzern sowie dem Fuss- und 
Radverkehr zugutekommen.

Demgegenüber ist der Verkehr im 
Ortsteil St. Gallenkappel mit der In-
betriebnahme angestiegen. Wurden 
bei der Kirche im Jahr 2002 noch 
7'952 Fahrzeuge gemessen, waren 
es im Jahr nach der Eröffnung be-
reits 8'992 (+ 13 %) und 2021 deren 
12'541 (+ 39 % ggü. 2004). Um die 
davon ausgehende Belastung auf die 
Ortsdurchfahrten und Wohngebiete 
zu reduzieren, sind beim Kanton ak-
tuell verschiedene Massnahmen in 
Planung. Insbesondere werden Va-
rianten für eine langfristige Verbes-
serung der Verkehrsführung entlang 
der ganzen Rickenstrasse inkl. Um-
fahrung geprüft (siehe Seite 6).

Neue wirtschaftliche Perspektiven
Die verbesserte Anbindung ans nati-
onale Strassennetz steigerte zugleich 
die Attraktivität der Gemeinde 

Eschenbach als Wohn- und Wirt-
schaftsstandort massgeblich. Beson-
ders ins Gewicht fällt dabei die Ent-
stehung und der fortlaufende Ausbau 
der Industrie Neuhaus, welche heute 
rund 800 Arbeitsplätze schafft. Das 
Gebiet soll sich weiter als qualitativ 
hochwertiger Arbeitsstandort entwi-
ckeln. So sind auch derzeit Projekte 
in Planung, welche das Arbeitsplatz-
angebot der Gemeinde zusätzlich 
bereichern werden. Insofern führt(e) 
die Umfahrungsstrasse zu einer at-
traktiven Dynamisierung unseres 
Lebensraums mit verheissungsvol-
len Perspektiven.

Vielfältiges 
Group-Fitness Angebot 
(Pilates, Zumba®, etc.)

Gratis Probetraining 

→  www.fit-circle.ch

Wir freuen uns auf Dich!

  fit-circle | Gerendingerstr. 4 | 8735 St.Gallenkappel

Anzeigen

....auch für dich....

Industrie Churzhaslen
8733 Eschenbach
info@fitgsund.ch

Angebote auf 

fitgsund.ch
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Eröffnung gebührend gefeiert
Wer von Ihnen kann sich noch an 
das grosse Strassenfest vom 19. bis 
21. September 2003 erinnern? Kurz 
vor der eigentlichen Eröffnung 
wurde die Fertigstellung der Um-
fahrungsstrasse Jona-Eschenbach-
Schmerikon mit einem grossen Be-
gegnungsfest gefeiert. Über 50'000 
Menschen liessen sich die Gelegen-
heit nicht entgehen, das kostspielige 
Strassenbauwerk ganz aus der Nähe 
zu inspizieren und dabei ein buntes 
Rahmenprogramm zu geniessen.

Vom Veloplausch über den Inline-
Workshop, das Seifenkistenrennen 
und die Supermotorad-Show bis 
hin zum Musical oder Rockkonzert,  
Bobanstossen, Ballonfahren und 
Kinderparadies war für alle et-
was dabei. Und sogar der Formel 1 
Rennstall von Sauber präsentierte 
sich vor Ort. Zudem konnten die Be-
suchenden durch den Tunnel-Markt 
schlendern und sich auch kulina-
risch verwöhnen lassen.

Anzeige

Embru-Werke AG
Breitenhofstrasse 7   CH-8630 Rüti ZH

+41 55 251 15 15   bfg@embru.ch
www.embru.ch

FREITAG, 8. SEPTEMBER
10- 19 UHR

SAMSTAG, 9. SEPTEMBER
   10 - 16 UHR

Embru Matratzen
Komfortbetten
Boxspringbetten

HAUSMESSE
im Bettenfachgeschäft Rüti

AUF EMBRU 

MATRATZEN !AUF EMBRU 2020%%

Impressionen Strassenfest aus dem Jahr 2003
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Gefahr besteht insbesondere dann, 
wenn Siessen- und/oder Oberfeld-
weiher als Retentionsbecken des 
Dorfbachs bei Starkregenereignis-
sen den Wassermassen nicht mehr 
standhalten könnten. So ist vorge-
sehen, das Problem an dieser Stelle 
anzugehen. Über die Vorgeschich-
te zum Vorhaben wurde bereits 
im «Eschenbach aktuell» Ausgabe 
9/2021 und 2/2023 berichtet.

Mehrere Varianten geprüft
Nachdem das Ingenieurbüro Niede-
rer + Pozzi Umwelt AG aus Uznach 
umfassende hydrologische Berech-
nungen durchgeführt hatte, wurden 
mehrere Ausführungsoptionen ge-
prüft und dem Kanton zur Beurtei-
lung vorgelegt. Dabei hat sich gezeigt, 
dass die Variante mit einem zusätzli-
chen Hochwasserrückhaltebecken 
unterhalb des Siessenweihers inkl. 
Sanierung des bestehenden Stau-
damms am besten geeignet ist, um 
das Dorfzentrum von Eschenbach 
inskünftig bei Hochwasserereignis-

sen zu schützen. Zugleich bleibt da-
mit der Siessenweiher als national 
bedeutendes Amphibienschutzge-
biet erhalten.

Biodiverser Erdwall
Geplant ist, dass zwischen dem Sies-
sen- und dem Oberfeldweiher ein 7,5 
m hoher Erddamm erstellt wird, wel-
cher bei Starkregen bis zu 42'000 m3  

Wasser zurückhalten kann. Bei re-
gulärem Wasserstand kann das 
Rückhaltebecken landwirtschaftlich 
genutzt werden. Die dabei entste-
henden artenreichen Böschungen 
leisten darüber hinaus einen wichti-
gen Biodiversitätsbeitrag. Ergänzend 
sollen an der Eindolung des Dorf-
bachs Rechen angebracht werden. 
Damit kann ein 100-jähriges Hoch-
wasser schadlos abgeleitet werden.

Für diese Massnahme inkl. Planung 
und Projektierung werden Gesamt-
kosten von rund 2 Mio. Franken 
prognostiziert, wobei mit Bundes- 
und Kantonsbeiträgen gerechnet 
werden darf.

Hochwasserschutzprojekt 
für Eschenbach wird konkret
Im Dorfzentrum Eschenbach zeigt die kantonale Naturgefahren-
karte eine mittlere bis erhebliche Hochwassergefährdung auf.Um 
die Situation nachhaltig zu entschärfen, wird aktuell ein Hochwas-
serschutzprojekt für den Dorfkern von Eschenbach ausgearbeitet. 

Zeitgleiche Sanierung
Unabhängig vom Hochwasser-
schutz-Projekt sind am bestehenden 
Siessenweiher Sanierungsarbeiten 
notwendig. Das Gewässer verlan-
det zunehmend. So betragen die 
Schlammtiefen inzwischen 30 bis 
60 cm und nehmen jährlich weiter 
zu. Hinzu kommt, dass der Weiher 
die heute geltenden Anforderungen 
an die Stauanlagensicherheit nicht 
mehr erfüllt. Entsprechend ist der 
Damm inkl. Ablass zu sanieren und 
ein Teil des Weihers muss ausgebag-
gert werden. Dies schafft ein grös-
seres Wasservolumen und zugleich 
Kaltwasserzonen, um einem Fisch-
sterben während der Sommermona-
te entgegenzuwirken.

Die Sanierungskosten werden inkl. 
Projektierung auf 1.8 Mio. Franken 
geschätzt.

Nächste Schritte
Um dabei entstehende Synergien 
bestmöglich zu nutzen, werden die 
beiden Projekte (Hochwasserschutz 
und Damm-Sanierung) gemeinsam 
geplant und ausgeführt. Dazu wird 
die Niederer + Pozzi Umwelt AG ein 
Vorprojekt ausarbeiten (Vorprüfung 
Kanton, Mitwirkungsverfahren, evtl. 
Überarbeitung und nochmalige 
Vorprüfung), sodass die Bürgerver-
sammlung zu gegebener Zeit über 
ein Gutachten zum Vorhaben befin-
den kann.

Sofern der Kredit gesprochen wird, 
folgt dann die Detailprojektierung 
mit anschliessender öffentlicher 
Auflage. Somit ist frühestens in den 
Jahren 2026/2027 mit der Ausfüh-
rung zu rechnen.

Situation Hochwasserrückhaltebecken

Wir suchen für unsere Filialen in Bürg/Neuhaus und Ernetschwil 
per sofort oder nach Vereinbarung 
eine/n: 

Interessiert?
Bewerbung schriftlich an  
Kessler & Arnold AG, Fabienne Kessler,
Schwärzi/Bürg, 8732 Neuhaus oder 
per E-Mail an team@kessler-arnold.ch

Für weitere Auskünfte: Heinrich Arnold,  
Geschäftsführer Neuhaus, 055 292 22 54 

www.kessler-arnold.ch

Anzeige



6

Aus der Ratsstube	 Ausgabe 9/2023

Gemeinde testet 
Mehrwegbecher-
System
Mit dem Ziel, die zahlreichen Ver-
anstaltungen in Eschenbach nach-
haltiger zu gestalten, ist der Einsatz 
von Einwegplastikgeschirr bei öf-
fentlichen Anlässen seit 2020 nicht 
mehr erlaubt. Aufgrund der vorteil-
haften Ökobilanz wird eine Lösung 
mit Mehrwegbechern angestrebt. 
Zunächst soll eine Testphase mit 
neutralen Mehrwegbechern durch-
geführt werden. Um die Vereine bei 
der Umsetzung dieser Vorgaben ins-
künftig zusätzlich zu unterstützen, 
erwägt der Gemeinderat auf Antrag 
der Umweltkommission bei einem 
positiven Testverlauf die Anschaf-
fung einer gemeindeeigenen Mehr-
wegbecherlösung.

Mehrwegbecher von SwissBox

Lokaler Anbieter steigert Ökobilanz
Dafür steht man im Austausch mit 
der Firma SwissBox AG aus Gom-
miswald, welche Mehrwegbecher 
zur Miete anbietet. Die qualitativ 
hochwertigen Becher werden auf 
Bestellung aus dem Zentrallager in 
Gommiswald angeliefert, nach der 
Veranstaltung in Schmerikon gerei-
nigt und dann wieder eingelagert. 
Diese Regionalität sorgt für kurze 
Transportwege, was die Ökobilanz 
des Produkts zusätzlich steigert.

Testphase läuft
Diese Mietlösung wird nun über die 
kommenden Monate bei gemeinde-
eigenen Veranstaltungen und auch 
seitens der Vereine getestet. Sofern 
sich dies bewährt, erwägt der Ge-
meinderat allenfalls die Anschaffung 
einer für die Gemeinde individuell 
bedruckten Charge an Bechern, wel-
che dann sowohl von Vereinen als 
auch für Gemeindeanlässe genutzt 
werden könnten. Dafür soll vorsorg-
lich ein entsprechender Betrag in das 
Budget 2024 aufgenommen werden.

Save the date
Vorversammlung  
Budget 2024
Dienstag, 21. November 2023
20 Uhr, Turnhalle Goldingen

Bürgerversammlung 
Budget 2024
Donnerstag, 30. November 2023
20 Uhr, Dorftreff Eschenbach

Oberholzer Sanitär AG
Lenzikon 27 · 8732 Neuhaus 
Telefon 055 282 11 76
info@oberholzer-sanitaer.ch
www.oberholzer-sanitaer.ch

Ihr Fachgeschäft in der Region 
rund um die Haustechnik

•   Sanitäre Installationen
•  Badumbau
•  Solaranlagen
•  Komfortlüftungen
•  Wasseraufbereitung
•  Werkleitungen
•  Service und Reparaturen
•  Planungen Beratung – Planung – Ausführung – seit 1987

Anzeige

Bevölkerung äussert sich 
zur Rickenstrasse
Rund 400 Personen haben sich am 
Mitwirkungsverfahren zur neuen Ri-
ckenstrasse beteiligt. Dieses rege In-
teresse ist sehr erfreulich!

In St. Gallenkappel favorisiert eine 
deutliche Mehrheit die umfassen-
de Ortsumfahrungsvariante «Nord 
lang», welche auch den Weiler Bet-
zikon entlastet. Für diese Option hat 
sich auch der Gemeinderat ausge-
sprochen. Zudem wurde in der Mit-
wirkung mehrfach eine Untertunne-
lung des Gerendinger Täli angeregt, 
was nun geprüft wird.

Der Gemeinderat freut sich über die 
weitgehende Einigkeit der Eschen-
bacher Bevölkerung in den wesent-
lichen Punkten. Dies ebnet den Weg 
für eine zielgerichtete Weiterverfol-
gung der verkehrlichen Verbesse-
rungen. Das Tiefbauamt wird nun die 
verbleibenden Varianten bewerten 
und möchte das Gesamtergebnis 
mitsamt Projektvorschlag voraus-
sichtlich im vierten Quartal 2023 
präsentieren.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte di-
rekt an das Tiefbauamt St. Gallen:

Mark Meeder, Projektleiter 
Strategien und Spezialprojekte,
	058 229 32 66
	 info.budtba@sg.ch
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Biologie-Ausbau 
ARA Rapperswil

Weil das Abwasser von Ermenswil in 
Rapperswil-Jona aufbereitet wird, ist 
die Politische Gemeinde Eschenbach 
an der dortigen ARA zu 5 % beteiligt. 
Damit in der Anlage inskünftig auch 
Mikroverunreinigungen eliminiert 
werden können, wird aufgrund ge-
setzlicher Vorgaben eine fünfte Rei-
nigungsstufe aufgebaut. Dort wird 
das Abwasser mittels Pumpen durch 
mit Mikrogranulat gefüllte Becken 
geführt, wo die zu entfernenden 
Spurenstoffe durch «Nitrifikation» 
aus dem Abwasser entfernt werden. 
Auf dem Dach und an der Fassade 
des Gebäudes werden zudem Pho-
tovoltaik-Panels installiert, wodurch 
dereinst ca. 50 % des Energiebedarfs 
der fünften Reinigungsstufe gedeckt 
werde sollen.

Eschenbach trägt Kosten mit
Das Gesamtprojekt beläuft sich auf 
rund 14.6 Mio. Franken, woran sich 
der Bund mit über 10.3 Mio. Fran-
ken massgeblich beteiligen wird. 
Der Kostenanteil für die Gemeinde 
Eschenbach beläuft sich auf rund 
Fr. 215'000.– in Form einer gebun-
denen Ausgabe. Sofern die Bürger-
versammlung Rapperswil-Jona das 
Vorhaben und den entsprechenden 
Kredit genehmigt, erfolgt der Bau-

start voraussichtlich im Juli 2024. 
Die Inbetriebnahme ist für April 
2026 geplant.

Vorgabe auf nationaler Ebene
Übrigens: Die Elimination von Mi-
kroverunreinigungen ist in der nati-
onalen Gewässerschutz-Verordnung 
(GSchV Anhang 3.1, Ziffer 2) gere-
gelt. Abhängig von der Anzahl an-
geschlossener Einwohner, der Nähe 
zum Einzugsgebiet von Seen und 
der Ausgestaltung der Infrastruktur 
(Kapazität Vorfluter) sind gewisse 
Kläranlagen verpflichtet, solche Mi-
kroverunreinigungen aus dem Was-
ser zu entfernen. So auch die ARA 
Rapperswil-Jona. Zugleich beteili-
gen sich die Inhaber aller Kläranla-
gen (also auch die ARA Eschenbach) 
anteilsmässig an den Subventionen 
des Bundes, um den schädlichen Mi-
kroverunreinigungen im Wasser so-
lidarisch entgegenzuwirken.

Situation Ausbau ARA Rapperswil

 
Beauty & Relax 
  
- Gesichtsbehandlungen 
- Manicure 
- Fusspflege 
- Haarentfernung 
- u.s.w 
 
 
 
 
 
 
 
Blessstrasse 3 
8733 Eschenbach 
T 055 212 35 05 
www.dzkosmetik.ch 
 

Anzeigen

Anita Gubelmann
Medizinische Masseurin mit Eidg. FA

+41 79 246 10 64
info@praxis-zur-linde.ch

Widenstrasse 12 | 8727 Walde
www.praxis-zur-linde.ch

Abfall & Entsorgung:
Grüngut
Goldingen, St. Gallenkappel, 
Neuhaus (GSN):
	– Freitag, 15. September 2023
	– Freitag, 29. September 2023
	– Freitag, 13. Oktober 2023

Eschenbach:
	– Montag, 11. September 2023
	– Montag, 25. September 2023
	– Montag, 9. Oktober 2023

Entsorgungspark Gublen
Montag:	 13.30 – 16 Uhr
Mittwoch:	 13.30 – 16 Uhr
Samstag:	 8 – 11 Uhr

	055 286 25 25
	 werkdienst@eschenbach.ch

Weitere Details zur Entsorgung 
finden Sie im Abfallkalender oder 
unter www.eschenbach.ch/ 
entsorgung
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Kurz & bündig

Kurzmitteilungen aus 
dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat an seinen 
letzten Sitzungen...

… Vorbereitungen für die Instal-
lation einer PV-Anlage auf dem 
Schulhausdach in St. Gallenkappel 
eingeleitet.

Auf den Dächern der Turnhalle und 
des Garderobenzugangs des Schul-
hauses St. Gallenkappel soll eine 
Photovoltaikanlage errichtet wer-
den. Da die aktuell vorhandenen 
technischen Einrichtungen für die 
Netzeinspeisung des nicht selber 
verbrauchten Stroms nicht ausrei-
chen, sind entsprechende Nach-
rüstungen erforderlich. In diesem 
Zusammenhang wurden folgende 
Arbeiten vergeben:

	– Schaltschrank für Fr. 24'978.20 
an die Helbling Schalttafel- 
bau AG, Rapperswil

	– Baumeisterarbeiten 
für Fr. 7'463.61 an die Schmucki 
Transport + Bagger AG, 
Gommiswald

	– Elektroarbeiten für Fr. 7'535.95 
an die Elektro Rickli GmbH, 
St. Gallenkappel

Hinzu kommen allfällige Anschluss-
kosten der SAK, welche auf rund 
Fr. 5'000.– geschätzt werden. In 
der Investitionsrechnung ist für 
das Gesamtprojekt ein Kredit von 
Fr. 360'000.– vorhanden.

… weitere Arbeiten für die Sanie-
rung des alten Schulhauses Hinter-
goldingen vergeben.

Wie bereits mehrfach im 
«Eschenbach aktuell» berichtet, wird 
aktuell das ehemalige Schulhaus 
Hintergoldingen saniert. Dazu wur-
den weitere Arbeiten vergeben:

	– Fassadendämmung für 
Fr. 141'458.30 an die Gadola 
Fassaden AG, Oetwil am See

	– Photovoltaikanlage und dazuge-
hörige Elektroinstallationen für 
Fr. 29'488.40 und Fr. 3'198.55 an 
die Kessler & Arnold AG, 
Neuhaus

Das Projekt liegt nach wie vor in-
nerhalb des von der Bürgerschaft 
gewährten Kreditrahmens von 
2.28 Mio. Franken.

… den Rücktritt von Le Landeron 
aus dem «Kontaktkreis Schweizer 
Gemeinden» mit Bedauern zur 
Kenntnis genommen.

Jährlich treffen sich die Gemeinderä-
te von Eschenbach SG, Le Landeron 
NE, Meiringen BE, Losone TI und 
Scuol GR zu einem Erfahrungsaus-
tausch über die Kultur- und Sprach-
grenzen hinaus. So zuletzt Ende Juni 
2023 in Scuol.

Anzeige

Silvia Tobler
Malergeschäft
076 547 21 68
055 284 19 75
www.maler.ch
maler@maler.ch
Malergeschäft Tobler GmbH
Rickenstrasse 19
8725 Gebertingen

prompt
zuverlässig

kreativ

Ob Neubauten, Umbauten oder Renovationen 
ganz egal ob Gross- oder Kleinprojekte – 
wir sind Ihr Partner für sämtliche Malerarbeiten 
für Innen und Aussen.

Lernen Sie uns kennen und kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Angebot.

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Silvia Tobler

Anzeige

Dabei hat die Neuenburger Ge-
meinde Le Landeron nach 23 Jahren 
leider ihren ressourcenbedingten 
Rückzug aus der Gemeindepartner-
schaft bekannt gegeben. Die verblei-
benden Partnergemeinden suchen 
nun nach einer anderen Gemein-
de aus der Westschweiz, welche die 
französischsprachige Schweiz im 
Kontaktkreis vertreten möchte.

… Arbeiten rund um die Sanierung 
der Twirrenstrasse vergeben.

Der nördliche Abschnitt der Twir-
renstrasse, Eschenbach, ist baulich in 
einem schlechten Zustand und muss 
saniert werden. Es handelt sich da-
bei um den ca. 100 m langen Bereich 
zwischen dem bereits umgestalte-
ten Einlenker in die Rickenstrasse 
und dem neueren südlichen Teil 
der Strasse, welcher das Wohngebiet 
Bless-Twirren erschliesst. Zudem 
wird der Gehweg durchgängig auf 
2 m verbreitert, um die Fussgänger-
sicherheit zu erhöhen.

Vorgelagert werden im Rahmen ei-

Kontaktkreistreffen in Scuol
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nes Wasserversorgungsprojekts die 
ebenfalls in die Jahre gekommene 
Hauptwasserleitung in dem Gebiet 
sowie der daran angeschlossene Hy-
drant und die Hausanschlüsse er-
setzt. Damit können Synergien sinn-
voll genutzt werden.

In diesem Zusammenhang wurden 
nun folgende Arbeiten vergeben:

	– Rohrlegearbeiten 
für Fr. 58'016.50 an die Firma 
Fäh Sanitär GmbH, Eschenbach

	– Tiefbauarbeiten für beide 
Teilobjekte (Wasserversor-
gung und Strassensanierung) 
für Fr. 246'099.– an die Firma 
Toller Unternehmungen AG, 
Eschenbach

Die Aufträge liegen innerhalb des 
vorgegebenen Kreditrahmens.

… weitere Arbeiten für die Sanie-
rung des Grundwasserpumpwerks 
Balmen vergeben.

Wie bereits mehrfach im 
«Eschenbach aktuell» berichtet, wird 
das Grundwasserpumpwerk Balmen 
gegenwärtig saniert. Dazu wurden 
weitere Arbeiten vergeben:

	– Baumeisterarbeiten für 
Fr. 54'212.35 an die W. Örtig AG, 
Eschenbach

	– Förderpumpen für Fr. 16'873.35 
an die Häny AG, Jona

Hierbei wird der Kostenvoranschlag 
für beide Positionen unterschritten. 
Für das Gesamtvorhaben besteht ein 
Kreditrahmen von Fr. 680'000.–.

… einen Teilstrassenplan für das-
Gebiets Sonnenbüel zwischen 
Eschenbach und Neuhaus erlassen.

Aufgrund eines privaten Baupro-
jekts muss die Zufahrtsstrasse zum 
Gebiet Sonnenbüel umgestaltet wer-
den. Dabei wird die Fahrbahn auf 
4.5 m verbreitert, wobei seitliche 
Parkierungsanlagen verkehrsberu-

higend wirken. Die Einmündung in 
die Rickenstrasse wird gemäss den 
geltenden Normen ausgestaltet. Zu-
gleich ist dort inskünftig ein Bus-
wartehäuschen vorgesehen.

In diesem Zug wird die Strasse unter 
dem Namen «Sonnenbüelstrassse» 
als Gemeindestrassen 2. Klasse in 
das kommunale Strassennetz aufge-
nommen. Die Anzeige für die dazu-
gehörige öffentliche Auflage finden 
Sie auf S. 10 dieser Ausgabe.

… Elektroarbeiten für das Schul-
haus Goldingen vergeben.

Im Schulhaus Goldingen muss 
die in die Jahre gekommene Si-
cherungshauptverteilung sa-
niert werden. Im Budget 2023 
sind für diese Arbeiten insgesamt 
Fr. 45'000.– vorgesehen. Der Auftrag 
konnte für total Fr. 42‘580.80 an die 
ortsansässige Firma Kessler & Ar-
nold AG vergeben werden.

… Strassenmarkierungsarbeiten 
vergeben. 

Weil in der ganzen Gemeinde an 
verschiedenen Stellen Strassenmar-
kierungen fehlen oder nicht mehr 
vollständig sichtbar sind, wurden 
für das laufende Jahr zusätzlich zu 

Jetzt digital mitwirken
Aktuell sind folgende Geschäfte zur 
elektronischen Mitwirkung geöffnet:

	– Teilstrassenplan Hirzlistrasse 
10. September bis 1. Oktober 2023

	– Teilstrassenplan Delggstrasse 
10. September bis 1. Oktober 2023

Nutzen Sie die Chance und 
bringen Sie sich ein!

www.mitwirken- 
eschenbach.ch

den üblichen Fr. 10'000.– weitere  
Fr. 25'000.– für Markierungsarbeiten 
budgetiert. Der Betrag wird genutzt, 
um sicherheitsrelevante Markierun-
gen auf dem Geh- und Radweg ent-
lang der Rickenstrasse anzubringen, 
Bushaltestellen zu kennzeichnen 
und die Leitlinien auf der Strecke 
nach Hintergoldingen zu vervoll-
ständigen. Zudem müssen einzel-
ne Parkfeldmarkierungen erneuert 
werden.

Die Arbeiten wurden für 
Fr. 41'952.95 an die Firma Labosim 
Markierungen AG aus Winterthur 
vergeben. In diesem Zusammen-
hang hat der Gemeinderat einen 
Nachtragskredit in der Höhe von 
Fr. 5'469.40 gesprochen. Fr. 6'483.55 
entfallen auf den Kredit der Park-
platzbewirtschaftung.

 
 Ausfahrten im Herbst 
 Ausfahrt ins Calfeisental 12. September Fr. 40.– 
 Seniorenplausch auf dem Kronberg 21. September ab Fr. 105.– 
 Meersburg – Bodensee 26. September Fr. 49.– 
 Geburtstagsfahrt im Monat September 28. September  Fr. 45.– 
 Zum Bergrestaurant Ahornalp 04. Oktober  Fr. 72.– 
 Mit der Standseilbahn auf den Stoos 12. Oktober ab Fr. 49.– 
 Zu den Lärchenwäldern im Engadin 18. Oktober  Fr. 89.–  
 Herbstreisen 
 Gardasee 08. – 11. Oktober ab Fr. 620.– 
 Abschlussreise 21. – 22. Oktober ab Fr. 290.– 
 Schneider-Reisen            055 216 11 61           www.schneidercar.ch 
 

 

Anzeige
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Gemeinde Eschenbach SG
Amtliche Bekanntmachungen

Ausgabe 9/2023

Todesmeldungen

Oberholzer-Scherrer, Ferdinand, Eschenbach,  
geboren am 18. April 1938, gestorben am 4. August 2023 

Kuster-Vogt, Ferdinand Johann, Neuhaus,  
geboren am 20. November 1944, gestorben am 7. August 2023

Grob-Gloor, Albert Joseph, Eschenbach,  
geboren am 22. Mai 1938, gestorben am 15. August 2023

Brändli, Rudolf «Ruedi Tschode», Eschenbach,  
geboren am 10. Juni 1951, gestorben am 14. August 2023

Krättli-Koller, Christine Hannelore Gerda, Eschenbach,  
geboren am 23. Juni 1942, gestorben am 24. August 2023

Rüegg, Adolf Meinrad, Eschenbach, 
geboren am 10. März 1941, gestorben am 25. August 2023

Müller, Engelbert Anton, Neuhaus, 
geboren am 23. Oktober 1945, gestorben am 27. August 2023

Lukovic, Mirceta, Eschenbach, 
geboren am 8. September 1950, gestorben am 26. August 2023

Der Tod kann uns von dem Menschen 
trennen, der zu uns gehörte, 
aber er kann uns nicht das nehmen, 
was uns mit ihm verbindet.

Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat Eschenbach hat am 8. August 2023 
in Anwendung von Art. 39 ff. des Strassengesetzes (sGS 732.1) erlassen:

Bauprojekt und Teilstrassenplan Sonnenbüelstrasse
Teilklassierung Grundstück 199E
Klassierung / Bezeichnung
Die neu zu erstellenden Flächen werden als Gemeindestrasse 2. Klasse klassiert. 

Öffentliche Auflage
Das Bauprojekt und der Teilstrassenplan Sonnenbüelstrasse, Eschenbach, liegen während dreissig Tagen, d. h. vom  
11. September 2023 bis 10. Oktober 2023, bei der Gemeindeverwaltung (Büro 15, Rickenstrasse 12) zur öffentlichen 
Einsicht auf.

Wer im Zusammenhang mit dem Bauprojekt und Teilstrassenplan Sonnenbüelstrasse private Rechte abtreten muss, die 
aus dem Grundbuch ersichtlich sind, erhält eine persönliche Anzeige. Die Linienführung ist während der Auflagefrist 
im Gelände abgesteckt.

Rechtsmittel
Gegen den Teilstrassenplan und das Strassenbauprojekt, die Strassenklassierung und die Zulässigkeit der Bodenab-
tretung kann innerhalb der Auflagefrist beim Gemeinderat Eschenbach schriftlich sowie mit Begründung und Antrag 
Einsprache erhoben werden. Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 
Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege, sGS 951.1).

8733 Eschenbach, 28. August 2023 	 Gemeinderat Eschenbach
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Bauprojekte im 
Auflageverfahren
Die Bauprojekte im Auflageverfahren 
sind auf der kantonalen Publikations-
plattform ersichtlich:

	www.publikationen.sg.ch

Baukommission

Baubewilligungen  
und Bauprojekte 	– Bargen Danilo, Lenzikon 32b, 

Neuhaus

	– Morger Urs & Klara,  
Lettenstrasse 26, Neuhaus

	– Heinzig-Mehler Peter &  
Bärbel, Kreuzwiesstrasse 11,  
St. Gallenkappel

	– Hofmann Roland, Hintergoldin-
gerstrasse 54a, Goldingen

	– Mächler Armin, Chappelistrasse, 
Eschenbach

	– Schulthess Willi & Cili, Lütsch-
bachstrasse 14, Ermenswil

	– Fumagalli Andreas,  
Lütschbach 20, Eschenbach

	– Diem Andreas,  
Diemrütistrasse 2/4, Ermenswil

Burämetzg Thürig AG, Feldstrasse 2,  
St. Gallenkappel: Abbruch alte Käse-
rei, Schweinestallung, Remise, Gül-
lenlager & Silo; Neubau Wohnung, 
Büro, Verarbeitung & Verkaufsladen

Blöchlinger Kilian, Rickenstrasse 4/
Frohburgstrasse 1, Neuhaus: Schall-
schutzfenster

Luft/Wasser-Wärmepumpe 

	– Rüegg-Müller Annaliese,  
Bürgstrasse 17, Eschenbach

	– Schneider Anton,  
Haselwiesstrasse 12, Ermenswil

	– Marin-Conrad Thomas, Ober-
holzstrasse 10, Oberholz, Wald

	– Rüegg Martin & Sabine, Bild-
stöcklistrasse 20, Eschenbach

	– Lillo Corinne, Lütschbach 18, 
Eschenbach 

Photovoltaik-Anlagen 

	– Raimann-Kälin Walter & Vreni, 
Bergli 129, Goldingen

Die Baukommission bewilligte vom 31. Juli bis 28. August 2023  nachste-
hende Bauvorhaben. Die Bauprojekte im Auflageverfahren sind online un-
ter www.publikationen.sg.ch ersichtlich.

Neue Bibliothek St.Gallen 

IHRE MEINUNG INTERESSIERT UNS!

Laura Verbeke 
Social-Media-Managerin

Tranquillo Barnetta  
Fussball-Legende

Machen Sie mit bei der Online-Umfrage zum Projekt  
der neuen Kantons- und Stadtbibliothek in St.Gallen. 
UMFRAGE.NEUEBIBLIOTHEK.CH

Anzeige
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Wurst vom Grill & Brot 
für CHF 3.–  

30 Marktstände  
Handwerkskunst, Feinkost, 

Spezialitäten und vieles mehr Hüpfburg  
Kinderschminken 

10.00-11.30 Uhr 
13.00-14.30 Uhr 

 

Fachreferate  

Auftritte und musikali-
sche Begleitung  

Führungen durchs Haus 

Firabigbier & Happy 
Hour ab 16.00 Uhr  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Pflegezentrum Eschenbach  

Pflegezentrum Eschenbach

Abwechslungsreicher 
Mürtschen Märt

Der Mürtschen Märt bietet Gelegen-
heit für interessante Begegnungen 
und einen generationenübergrei-
fenden Austausch. Auch dieses Jahr 
haben die Verantwortlichen ein ab-
wechslungsreiches Angebot auf die 
Beine gestellt:

10 Uhr: Fachreferat «Demenz - 
Ist Prävention möglich?»

10.30 Uhr: Hausführung

11 Uhr: Auftritt 
Trachtenverein Eschenbach

11.30 Uhr: Fachreferat «Ist ein Vor-
sorgeauftrag sinnvoll und wichtig?»

12 Uhr: Örgeligruppe 
Duo Rüegg / Blöchlinger

13.30 Uhr: Auftritt Musikschule 
Schlagzeugschüler mit René Gadient

Dieses Wochenende lädt das Haus Mürtschen des Pflegezentrums 
Eschenbach zum traditionellen Mürtschen Märt. Es erwartet Sie ein vielsei-
tiges Programm. Auch die Geselligkeit soll nicht zu kurz kommen.

Kontakt
Pflegezentrum Eschenbach
administration@pz-eschenbach.ch
www.pflegezentrum-eschenbach.ch

Haus Mürtschen: 055 286 26 00

 
buntischgsund@gmail.com 

079 504 28 48 

 Fettreduktion 

 Muskelaufbau 

 Ernährung im Alter 

Anzeige

14 Uhr: Hausführung

14.30 Uhr: Örgeligruppe 
Duo Rüegg / Blöchlinger

16 Uhr: Happy Hour & Firabigbier

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Jugendarbeit

Vielfältige Aktivitäten 
für Jugendliche

Flohmarkt für Jung und Alt
Am 19. August ging der erste «Jugi-
Flohmi» erfolgreich über die Bühne. 
Mit insgesamt 14 Ständen und einer 
vielfältigen Auswahl an Waren wur-
de der Eschenbacher Dorftreff zum 
Schnäppchenparadies. Darunter 
Spiele, Deko, Textilien oder selbstge-
machter Schmuck.

der Standbetreibenden fiel dennoch 
weitgehend positiv aus. So ist die Ju-
gendarbeit motiviert, in Zukunft er-
neut einen Flohmarkt zu organisie-
ren. Zugleich hat die erste Ausgabe 
aufgezeigt, welche Anpassungen am 
Konzept noch notwendig sind.

Das Team der Jugendarbeit bedankt 
sich herzlich bei allen Teilnehmen-
den, die massgeblich zu einer erfolg-
reichen Umsetzung des Flohmarkts 
beigetragen haben.

Tanzauftritt in Wittenbach
Haben Sie gewusst, dass die Jugend-
arbeit eine Tanzgruppe hat? Die 
«lady peaches» treffen sich jeweils 
am Montagabend im Partyraum 
beim Dorftreff und üben abwechs-
lungsreiche Choreographien ein.

Energiegeladene Vorführung
Bei schönstem Sommerwetter hatten 
die jungen Tänzerinnen die Chance, 
ihr Können am Jugendopenair Wit-
tenbach einem breiten Publikum zu 
präsentieren. Auf diesen Moment 
hatte sich die neunköpfige Gruppe 
monatelang vorbereitet. So waren sie 
am Tag ihres Auftrittes zugleich ner-
vös und voller Vorfreude.

Ihre Performance war ein mitreis-
sendes Zusammenspiel aus präzi-
sen Bewegungen, beeindruckenden 
Choreografien und rhythmischen 
Hip-Hop-Beats. So war das Jugend-
openair nicht nur ein Tag der Un-
terhaltung, sondern auch ein Beweis 
für die Leidenschaft und das Talent 
der jungen Menschen.

Die Jugendarbeit Eschenbach stellt rund ums Jahr ein abwechslungsreiches 
Programm auf die Beine. Bei der Planung dürfen die Kinder, jugendlichen 
und jungen Erwachsenen aktiv mitwirken. So wurde zuletzt ein Flohmarkt 
durchgeführt und auch die Tanzgruppe findet Anklang.

	jugendarbeit@eschenbach.ch
	 079 576 29 91
www.jugendarbeit-eschenbach.ch

Aufgrund der warmen Temperatu-
ren nutzten die meisten Besuche-
rinnen und Besucher die kühleren 
Morgenstunden, sodass es nach dem 
Mittag ruhiger wurde. Die Resonanz 

Ein rundum positives Erlebnis
Ein solcher Auftritt hat auch aus pä-
dagogischer Sicht so einige positive 
Effekte. Bei der Gestaltung der Cho-
reographie können die Jugendlichen 
eigene Ideen umsetzen, was die Kre-
ativität fördert. Der Auftritt bestärkt 
die Jugendlichen darin, sich selbst-
bewusst wahrzunehmen. Und im 
Nachhinein können sie stolz sein auf 
das Erreichte. Ebenfalls ist Tanzen 
ein guter Weg, um Stress abzubauen 
und schwierige Lebenssituationen 
besser zu bewältigen.

Elektro- 
Mobilität

egli.ch ESCHENBACH  GOMMISWALD

Die perfekte  
Ladestation für Ihre 
Bedürfnisse …

Anzeige
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Spitex Linth

Region erhält eine 
Nachtspitex

Mit dem Ziel, dass betreuungs- und 
pflegebedürftige Personen länger zu 
Hause wohnen dürfen, bauen die 
Spitex Organisationen der Region 
ihr Angebot stetig aus.

Kundenbedürfnis erkannt
Mit der Einführung einer Nachtspi-
tex reagieren die Verantwortlichen 
auf einen oft geäusserten Wunsch 
der Bevölkerung. Das Angebot soll 
bereits Anfang 2024 starten und 
wird insbesondere in der Anfangs-
phase von den Trägergemeinden 
finanziell unterstützt. Nur so ist es 
möglich, die Betreuung und Pflege 
rund um die Uhr aufzubauen und zu 
einem bezahlbaren Preis anzubieten.

Nun wird es konkret
Die Geschäftsleiterin der Spitex 
Linth, Christine Schnyder, freut sich 
auf die Realisierung des Projektes: 
«Als Erstes geht es nun darum, ge-

eignetes Personal zu rekrutieren. 
Wir können uns vorstellen, dass die 
Nachtarbeit insbesondere auch für 
Eltern mit Kindern attraktiv ist.» 
Und auch finanziell kann dieses Ar-
beitsmodell spannend sein.

In den nächsten Wochen werden die 
beiden Spitexbetriebe die nötigen 
Vorbereitungen treffen, so dass die 
Nachtspitex 2024 starten kann. In-
teressierte Klientinnen und Klienten 
und auch diplomierte Pflegefach-
personen HF, die gerne in der Nacht 
arbeiten würden, können sich schon 
heute bei der Spitex erkundigen.

Die Spitex Linth baut gemeinsam mit der Spitex RaJoVita ihr Serviceange-
bot aus. So können die zehn Gemeinden der Region Zürichsee-Linth schon 
bald von einer Nachtspitex profitieren.

... dass wir über 

100 Websites und E-Shops 
erstellen und betreuen?

Wussten Sie schon ... 

mediaconceptschweiz.chTäglich frische Werbung !  Hier in Eschenbach, Rickenstrasse 12, oberhalb Migros.

Anzeige

 info@spitex-linth.ch
 055 280 25 25

Herzliche Gratulation!
Mit Amara Hardegger bildete die 
Spitex Linth bereits die dritte Schü-
lerin erfolgreich zur Pflegefachfrau  
HF aus. Die dreifache Mutter hat die 
Ausbildung in einem 60 %-Pensum 
absolviert. Das theoretische Wissen 
eignete sie sich am Careum in Zürich 
an und in einem Praktikum bei der 
Klinik Wald konnte sie weitere wert-
volle Einblicke in anspruchsvolle  
Pflegesituationen gewinnen.

«Ohne die grosse Unterstützung 
durch meinen Mann und die ganze 
Familie hätte ich diese herausfordern-
de Situation wohl nicht gemeistert. 
Jetzt bin ich einfach nur happy, dass 
ich es geschafft habe und nun einen 
so tollen Beruf ausüben darf.»
Amara Hardegger, 
dipl. Pflegefachfrau HF bei der Spitex Linth

Auf Herbst 2023/Frühling 2024 gibt 
es nun wieder einen HF-Ausbil-
dungsplatz zu vergeben. Neu bietet 
die Spitex Linth zudem auch den Bil-
dungsgang Fachfrau/Fachmann Ge-
sundheit FaGe an. Interessierte für 
eine Lehrstelle dürfen sich gerne für 
ein Schnupperpraktikum melden.
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Natur vor der Haustüre

Liebe Eschenbacherinnen und EschenbacherLiebe Eschenbacherinnen und Eschenbacher

Im Herbst machen sich nicht nur die Zugvögel auf den Weg in wärmere Regio-Im Herbst machen sich nicht nur die Zugvögel auf den Weg in wärmere Regio-
nen, sondern auch einige Schmetterlingsarten. Zu diesen Wanderfaltern zählt nen, sondern auch einige Schmetterlingsarten. Zu diesen Wanderfaltern zählt 
beispielsweise der Admiral. Ich kann ihn oft spät im Herbst auf meinen Winteras-beispielsweise der Admiral. Ich kann ihn oft spät im Herbst auf meinen Winteras-
tern beobachten, wie er sich für die bevorstehende, lange Reise stärkt.tern beobachten, wie er sich für die bevorstehende, lange Reise stärkt.

Jede Generation «wandert» nur einmal, entweder im Herbst Richtung Süden, Jede Generation «wandert» nur einmal, entweder im Herbst Richtung Süden, 
oder im Frühling gen Norden. Der Admiral, der sich bei mir im Garten nochmals oder im Frühling gen Norden. Der Admiral, der sich bei mir im Garten nochmals 
stärkt, wird sich an seinem Ziel vermehren und es werden seine Nachkommen stärkt, wird sich an seinem Ziel vermehren und es werden seine Nachkommen 
sein, die im Frühjahr wieder zu uns in den Norden flattern. Auch sie legen bald sein, die im Frühjahr wieder zu uns in den Norden flattern. Auch sie legen bald 
einmal Eier ab, hauptsächlich auf Brennnesseln, aus denen dann wiederum die einmal Eier ab, hauptsächlich auf Brennnesseln, aus denen dann wiederum die 
nächste Generation heranwächst, die uns im Herbst Richtung Süden verlassen nächste Generation heranwächst, die uns im Herbst Richtung Süden verlassen 
wird.wird.

Als Folge der milderen Winter liegen ihre Überwinterungsgebiete immer häu-Als Folge der milderen Winter liegen ihre Überwinterungsgebiete immer häu-
figer gar nicht mehr Tausende von Kilometern entfernt, sondern in wärmeren figer gar nicht mehr Tausende von Kilometern entfernt, sondern in wärmeren 
Regionen der näheren Umgebung. Manchmal überwintern sie auch bei uns, Regionen der näheren Umgebung. Manchmal überwintern sie auch bei uns, 
in einem Keller oder einer Holzbeige.in einem Keller oder einer Holzbeige.

Wer den Wanderfaltern Gutes tun will, hält im Spätherbst noch letzte Wer den Wanderfaltern Gutes tun will, hält im Spätherbst noch letzte 
«Tankstellen» für sie bereit. Das können wie bei mir beispielsweise Winter-«Tankstellen» für sie bereit. Das können wie bei mir beispielsweise Winter-
astern, oder auch blühender Efeu sein.astern, oder auch blühender Efeu sein.

Bis bald!Bis bald!  Herzlichst,Herzlichst,

GabyGaby Beitrag verfasst von: Gaby Kistler, www.natur-tagebuch.ch
im Auftrag von: Naturschutzkommission Eschenbach

Musik, Weingenuss und Gaumenfreuden am

Rebenfest in der Arena Bildstöckli

Samstag, 16. September, ab 17.45 Uhr
Das stimmungsvolle Rebenfest bietet die einmalige Gelegenheit,
den exklusiven «Bildstöckli Wy» am Ort seines Ursprungs
zu kosten und in limitierter Anzahl auch zu erwerben.

Eine Rarität, die auch als Geschenk Anklang fi ndet.

Die Kulturkommission und die Rebenfreunde präsentieren:

Programm und weitere Informationen unter 
www.eschenbach.ch/kultur
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Nationaler Spitex-Tag

Augenmerk 
auf den Pflegeberuf

Warum der gelernte Maler in die 
Spitexbranche gewechselt hat, er-
zählt er im Interview:

Luca Kuster, was hat Sie bewegt, den 
Malerberuf zugunsten der Pflege an 
den Nagel zu hängen?
Ich hatte einen guten Job als Maler 
und attraktive Aufstiegschancen. 
Doch mir fehlte der Kontakt zu an-
deren Menschen. Da meine Mutter 
und meine Schwester schon lange 
bei der Spitex arbeiten, bekam ich 
viel von ihrem Berufsalltag mit. Ich 
dachte immer, das könnte mir auch 
gefallen, hatte aber lange nicht den 
Mut, alles dafür aufzugeben. Heute 
bin ich froh, dass ich es gewagt habe.

Warum war die Entscheidung richtig?
Bei der Pflege kann ich meine Stär-
ken besser einbringen: Ich habe gute 
Menschenkenntnisse, es fällt mir 
leicht, mich auf andere Personen 
einzulassen. Zudem bin ich sehr hu-
morvoll und lache gerne mit den Kli-
entinnen und Klienten. Dass ich sie 
in ihrer Selbständigkeit unterstützen 
darf, gibt mir ein gutes Gefühl. Ich 
bekomme viel Wertschätzung und 
trage grosse Verantwortung.

Pflegende sind überall gefragt, 
wieso haben Sie sich für die Spitex 
Linth entschieden?
Der Beruf ist so vielseitig und ab-
wechslungsreich. Manchmal pflege 
ich Menschen, die zwar ein kleines 
Gebrechen haben, aber noch sehr fit 
sind. Dann begleite ich schwer kran-
ke Personen am Ende ihres Lebens. 
Jede Situation ist anders – nur schon 

Bei der Spitex und in der Pflege 
ganz allgemein arbeiten nur wenige 
Männer. Was braucht es, damit sich 
mehr dafür begeistern können?
Ich kann es mir eigentlich nicht er-
klären. Am besten einfach einmal 
bei uns hereinschauen. Wer Men-

schen mag, pragmatisch ist und kre-
ativ, wer gerne alleine unterwegs ist, 
aber auch ein gutes Team schätzt, 
dem gefällt mein Job ganz bestimmt.

Was war bisher Ihr eindrücklichstes 
Erlebnis?
Ein Klient kam zum Sterben nach 
Hause. Ich durfte ihn bis am Schluss 
pflegen und war in engem Kon-
takt mit seiner Familie. Es war sehr 
schön zu sehen, wie alle einander 
unterstützt haben. Die ehrlichen 
Gespräche, die Ruhe im Haus, die 
ganze Stimmung – es hat mich sehr 
berührt. Obwohl es herausfordernd 
war, kam so viel zurück.

Wie verarbeiten Sie solche Situatio-
nen?
Ich werde eng begleitet von unserer 
Ausbildungsverantwortlichen Petra 
Arnold und von weiteren Personen 
im Team. Ich kann mit ihnen über 
alles reden und es so verarbeiten.

Kam es auch schon zu lustigen Be-
gegnungen?
Immer wieder. Erst kürzlich hat mir 
ein Haustier das Verbandszeug ge-
stohlen. Es gab eine kurze Verfol-
gungsjagd durchs Haus (lacht)

Am 2. September war nationaler Spitex-Tag. Unter dem Motto «Wir machen 
uns sichtbar» haben die Mitarbeitenden ein Zeichen gegen den Fachkräfte-
mangel in der Pflege gesetzt und die Aufmerksamkeit auf ihre spannende 
Arbeit gelenkt. So auch Quereinsteiger Luca Kuster, der bei der Spitex Linth 
die Ausbildung zum diplomierten Pflegefachmann HF absolviert.

von der Umgebung her, weil wir ja zu 
den Klientinnen und Klienten nach 
Hause gehen. Es ist wichtig, dass ich 
mich immer wieder anpassen kann. 
Und obwohl ich sehr selbständig 
arbeite, habe ich im Hintergrund je-
derzeit die Unterstützung des Teams. 
Wir können uns aufeinander verlas-
sen, die Atmosphäre ist sehr familiär.

Die Spitex ist in der Schweiz eine 
unerlässliche Dienstleisterin im Ge-
sundheitswesen. Sie beschäftigt 
über 59’000 Mitarbeitende in vie-
len verschiedenen Berufen – 85 da-
von bei der Spitex Linth.

Die Arbeit der ambulanten Pflege 
wird immer komplexer und der Be-
darf nimmt jährlich zu. Entsprechend 
wird mehr gut ausgebildetes Perso-
nal gebraucht. Damit auch in Zukunft 
genügend Fachkräfte zur Verfügung 
stehen, bildet die Spitex Linth Fach-
personen Gesundheit EFZ und dip-
lomierte Pflegefachpersonen HF aus.

Interessiert? Dann melden Sie sich 
jederzeit für einen Schnuppertag 
oder ein Schnupper-Praktikum an:

 info@spitex-linth.ch
 055 280 25 25

«Bei der Pflege kann ich meine Men-
schenkenntnisse einbringen. Dass ich 
die Klientinnen und Klienten in ihrer 
Selbständigkeit unterstützen darf, gibt 
mir ein gutes Gefühl.»
Luca Kuster, 
Quereinsteiger bei der Spitex Linth
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Viehschau  
St. Gallenkappel
Die Viehschau in St. Gallenkappel 
findet am Freitag, 6. Oktober 2023 
bei der Mehrzweckanlage Holz statt.

	– Auffuhr 8 bis 9 Uhr
	– Schaubeginn um 9.30 Uhr
	– Festwirtschaft am Mittag
	– Bar ab 18 Uhr

Achtung: Die Rüeterswilerstrasse 
ist von 7.30 bis 17 Uhr vom Mehr-
zweckgebäude Holz bis Rüeterswil 
gesperrt. Eine Umleitung wird sig-
nalisiert.

Bauernchilbi St. Gallenkappel
Samstag, 7. Oktober 2023, 18.30 Uhr 
beim Mehrzweckgebäude Holz

	– Festzelt und Bar
	– Prämierung des Viehs
	– Musikalische Unterhaltung 

mit «Gebrüder Iten»
	– Tombola
	– Eintritt kostenlos

Viehschaukommission

Viehschauen 2023 

Viehschau Goldingen
Die Viehschau in Goldingen findet 
am Freitag, 13. Oktober 2023 auf 
dem Viehschauplatz in Egligen.

	– Auffuhr bis 9.30 Uhr
	– Schaubeginn um 10 Uhr
	– Festwirtschaft bis 22 Uhr

Achtung: Strassensperrung
Die Laupenstrasse ist ab Egligen 
(westlich Agrola Tankstelle) bis 
zum Restaurant Freihof von 7.30 bis  
18 Uhr gesperrt. Eine Umleitung 
wird signalisiert. 

Bauernchilbi Goldingen
Samstag, 14. Oktober 2023, 19.30 Uhr 
Restaurant Sonne, Hintergoldingen

	– Essen und Bar
	– Prämierung des Viehs
	– Musikalische Unterhaltung mit 

«Goldiger Örgelibuebe»
	– Tombola
	– Eintritt kostenlos

Viehschau Eschenbach
Die Viehschau in Eschenbach findet 
am Dienstag, 10. Oktober 2023 auf 
dem Dorftreff-Parkplatz statt.

	– Auffuhr 8 bis 9.45 Uhr
	– Schaubeginn um 10 Uhr
	– Festwirtschaft am Mittag

Achtung: Infolge der Bauarbeiten 
im Dorfzentrum werden teilweise 
andere Auffuhrrouten gewählt.

Im Oktober finden wieder die drei traditionellen Viehschauen in den Orts-
teilen Eschenbach, Goldingen und St. Gallenkappel statt. Kommen Sie 
vorbei und tauchen Sie ein in die spannende Welt der Viehzucht. Die Vieh-
schaukommissionen und die Bauernfamilien freuen sich über Ihren Besuch!

Anzeige

Bauernchilbi Eschenbach
Freitag, 13. Oktober 2023, 20 Uhr
bei Kuster Melchior, Bruggenfeld 12

	– Prämierung des Viehs
	– Musikalische Unterhaltung
	– Tombola
	– Eintritt kostenlos
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ub Schreinerei   Steinenbrugg 17   8733 Eschenbach
www.ub-schreinerei.ch   info@ub-schreinerei.ch   T 055 244 54 72

Anzeige

Gesundheit

Gemeinsam mit dem 
Rauchen aufhören

Persönliche Erfahrungen von zahl-
reichen Raucherinnen und Rau-
chern sowie internationale Studien 
zeigen: Gemeinsam gelingt das Auf-
hören deutlich einfacher und besser.

Das vom Bund unterstützte 40-Ta-
ge-Programm ermöglicht den Teil-
nehmenden, gemeinsam eine Her-

ausforderung anzunehmen und die 
ersten Schritte in ein rauchfreies Le-
ben zu wagen. Bei der letztjährigen 
Durchführung waren schweizweit 
über 8'000 Personen mit dabei.

Vielseitige Unterstützung
Der Rauchfreie Monat ist kostenlos 
und bietet den Teilnehmenden zahl-
reiche Unterstützungsangebote:

	– Erfahrungsaustausch und ge-
genseitiges Motivieren unter 
den Teilnehmenden im privaten 
Online-Raum und an physischen 
oder digitalen Events

	– praktischer Leitfaden und tägli-
chen Tipps und Tricks via News-
letter 

	– professionelle Unterstützung von 
Fachpersonen über einen pri-
vaten Zoom-Austausch oder im 

Der Rauchfreie Monat ist ein kostenloses und nationales Unterstützungs-
angebot, das Personen ermutigt, einen ganzen Monat lang mit dem Rau-
chen aufzuhören und dann im besten Fall rauchfrei zu bleiben. In diesem 
Jahr schliesst sich die Gemeinde Eschenbach der Kampagne an.

Rahmen von Telefon-Beratungs-
gesprächen

	– Unterstützung durch die Stop-
Smoking-App

Schritt für Schritt zum Ziel
Die Kampagne gliedert sich in meh-
rere Phasen:

	– Die Online-Anmeldung ist ab 
sofort möglich.

	– Ab dem 22. Oktober 2023 be-
reiten sich die Teilnehmenden 
gemeinsam auf den bevorstehen-
den Rauchstopp vor.

	– Am 1. November startet der 
Rauchfreie Monat mit Tipps von 
Fachexperten, einem digitalen 
Erfahrungsaustausch und vielen 
weiteren Hilfsmitteln.

	– Ab dem 1. Dezember bleiben 
die Teilnehmenden bestenfalls 
gemeinsam dran. Der Kontakt 
untereinander sowie Tipps und 
Tricks für einen rauchfreien All-
tag erhöhen dabei die Erfolgs-
chancen.

Die Anmeldung und alle Informa-
tionen finden Sie ab sofort unter 
www.rauchfrei.ch.
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Veri mit «In Veri Veritas»
Donnerstag, 21. September 2023
20 Uhr im Dorftreff
Trocken und pointiert lässt der etwas linkische aber liebevolle «Veri» 
gross- und kleinkarierten Wichtigtuern aus Politik, Wirtschaft und
Gesellschaft genüsslich die Hosen runter – wenn die es nicht
schon selber gemacht haben...

Nicht immer politisch korrekt, aber immer witzig und träf.

Kabarett präsentiert von der Kulturkommission:

Tickets und weitere Informationen unter 
www.eschenbach.ch/kultur

Tickets:
 

> Gemeindeverwaltung

055 286 15 15

> APODRO-Drogerie

055 282 12 49

> Abendkasse

Herzliche Gratulation
zum WM-Titel!
An den Rad-Weltmeisterschaften im 
schottischen Glasgow gewann Da-
rio Lillo mit der Schweizer Crew 
erneut die Goldmedaille im Moun-
tainbike-Teamwettkampf. Mit dieser 
Titelverteidigung sorgte das Team 
Anfang August für einen perfekten 
Auftakt in eine erfolgreiche WM.

Nur wenige Tage später doppelte 
der junge Eschenbacher nach mit 
dem dritten Rang in der U23-Kate-
gorie der Männer.

Der Gemeinderat gratuliert dem 
Athleten sowie auch dem VeloClub 
Eschenbach als Ausbildungsverein 
ganz herzlich zu dieser ausseror-
dentlichen Leistung!

Pilze kontrollieren lassen
Amtliche Pilzkontrolle im Betriebs-
gebäude der ARA Rapperswil-Jona, 
Stampfstrasse 45, 8645 Jona

Öffnungszeiten (bis 29. Okt 2023)
Di und Do 17.30 bis 18.30 Uhr
So 17 bis 18.30 Uhr 

Kontakt ausserhalb Kontrollzeiten:

Siân Sprenger, Bubikon
 079 772 21 16
 sian.sprenger@swissonline.ch

Rosmarie Müller, Rapperswil-Jona
 055 210 64 83

Save the date:
Gemeindejubiläum
Im Jahr 2025 feiert die Gemein-
de Eschenbach ihr 1250-jähriges 
Bestehen. Zugleich werden wir im 
Sommer desselben Jahres auf 12.5 
Jahre als vereinigte Gemeinde zu-
rückblicken dürfen. Dies soll vom 
Freitag, 27. bis Sonntag, 29. Juni 
2025 gemeinsam mit einem grossen 
Dorffest gefeiert werden.

Das Jubiläumsprogramm wird aktu-
ell von einem engagierten Organisa-
tionskomitee mit Vertreterinnen und 
Vertretern aus allen Gemeindeteilen 
ausgearbeitet. Ziel ist es, ein buntes 
Fest für gross und klein auf die Beine 
zu stellen. Das Konzept soll verschie-
dene Interessen bedienen und alle 
Ortsteile mit einbeziehen. Im Zent-
rum stehen das aktive Miteinander 
mit einem grossen Festakt sowie 
die Aufarbeitung der Gemeindege-
schichte. Weitere Informationen rund 
um die Veranstaltung folgen zu ge-
gebener Zeit.

Sie wollen das Fest aktiv mitgestalten? 
Dann melden Sie sich per E-Mail an 
info@eschenach.ch.
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Maisanbau eingeschränkt
Der Maiswurzelbohrer wird in der 
Ostschweiz immer häufiger nach-
gewiesen. Weil der Käfer grosses 
Schadenspotenzial hat, muss der 
Maisanbau im Kanton St. Gallen er-
neut eingeschränkt werden. Davon 
betroffen sind auch grosse Teile des 
Eschenbacher Gemeindegebiets.

Die im Herbst in den Maisfeldern ab-
gelegten Larven schlüpfen im nächs-
ten Frühjahr und fressen dann die 
Wurzeln der Maispflanze. So darf in 
den gelb eingezeichneten Gebieten 
darf 2024 kein Mais angebaut wer-
den, wenn im 2023 bereits Mais auf 
der Fläche gewesen ist.

Die kantonale Verfügung kann unter 
www.publikationen.sg.ch eingese-
hen werden. Die betroffenen Land-
wirte wurden bereits informiert.

Kein Holzschlag ohne Offerte von uns.

 Holzernte  Beratung
 Waldpflege  Holzhandel
 Forstliches Bauwesen  Spezialholzerei

Gublenstrasse 2 • 8733 Eschenbach SG  
T +41 55 212 33 39 • www.nueesch-ammann.ch

 
Möbel Rüegg AG 

Rapperswilerstr. 2
8733 Eschenbach

055 282 11 51
moebel.rueegg@bluewin.ch

www.moebel-rueegg.ch

Montag bis Freitag
8.00 bis 12.00 / 13.30 bis 18.30 Uhr    Samstags 8.00 bis 16.00 Uhr

Anzeigen

Strassenbauarbeiten im Ortsteil Eschenbach

Die Twirrenstrasse wird ab dem Einlenker in die Rickenstrase auf rund 100 m 
saniert. Dabei wird auch die Hydrantenleitung ersetzt.

Der Baustart erfolgt am Montag, 2. Oktober 2023 und die Bauzeit beträgt rund 
2 Monate.

Es kann kurzfristig zu Behinderungen und Verzögerungen kommen. Die Zu- und 
Wegfahrten zu den Liegenschaften werden weitestmöglich während der ge-
samten Bauzeit gewährleistet. Der Verkehr wird teils mit einer Lichtsignalanlage 
geregelt. Für die Fussgänger wird eine Gehwegverbindung sichergestellt.

Auch entlang der Speerstrasse in Eschenbach wird die bestehende Hydran-
tenleitung im Zuge einer Gesamtsanierung der Quartierstrasse ersetzt. Zudem 
wird mit dem Bau eines Regenabwasserkanals das Trennsystem eingeführt. Der 
bestehende Mischabwasserkanal wird weiter genutzt.

Der Baustart für dieses Projekt ist ebenfalls am Montag, 2. Oktober 2023. Die 
Bauzeit beträgt rund 4 Monate.

Während der gesamten Bauzeit wird die Speerstrasse im Einbahnregime ge-
führt. Die Zu- und Wegfahrten zu den Liegenschaften werden weitestmöglich 
während der gesamten Bauzeit gewährleistet. Es kann kurzfristig zu Behinderun-
gen und Verzögerungen kommen. Für die Fussgänger wird eine Gehwegverbin-
dung sichergestellt.

Kontakt
Silvan Bodmer, 
Abteilung Liegenschaften + Strassen
	silvan.bodmer@eschenbach.ch
	 055 286 15 48
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Soziales

Integration 
auf der Überholspur

Im März 2022 wurde der Gemeinde 
Eschenbach eine achtköpfige Familie 
zugeteilt. Die 62-jährige Grossmut-
ter ist mit sieben Enkelkindern aus 
Somalia in die Schweiz geflüchtet. 
Die jugendlichen Geschwister (drei 
Mädchen und vier Jungs) waren da-
mals zwischen 12 und 19 Jahre alt.

Die Familie machte von Anfang an 
einen gewissenhaften Eindruck und 
war sehr bemüht, sich rasch und gut 
einzuleben. Da sich die Grossmutter 
nur in der eigenen Muttersprache 
verständigen konnte, übernahm der 
älteste Sohn weitgehend die Verant-
wortung. Der ein Jahr jüngere Bru-
der unterstützte ihn dabei.

Wichtige Vorarbeit
Dabei zeigte sich, dass die jungen 
Erwachsenen in den wenigen Mo-
naten, die sie vorgängig im kan-

tonalen Integrationszentrum der 
TISG verbracht hatten, schon relativ 
gut Deutsch gelernt haben. Dies er-
leichterte das Ankommen in der Ge-
meinde enorm und war eine solide 
Basis für die weiterführenden Kurse.

Alltagshürden gemeinsam meistern
Die ältesten Brüder waren fortan bei 
allen Situationen dabei, in denen die 
Familie sie brauchte. So etwa als die 
jüngeren Geschwister eingeschult 
wurden, bei Elterngesprächen und 
für Arzttermine. Sie zeigten grosses 
Interesse am Alltag in der Schweiz 
und waren bemüht, diesen pflichtbe-
wusst zu meistern. So benötigte die 
Familie bereits nach kurzer Zeit kaum 
noch Unterstützung von aussen. 

Eintritt ins Berufsleben
Schon wenige Monate nach ihrer 
Ankunft starteten die drei ältesten 

Die anhaltendenden Flüchtlingsströme, welche die Schweiz aus verschiede-
nen Regionen der Welt erreichen, sind ein Thema, dass uns in den Medien 
immer wieder begegnet. Doch wie geht es nach der Ankunft weiter? Und 
was braucht es für eine erfolgreiche Integration.

Brüder die Suche nach einer geeig-
neten Ausbildungsstelle. Mit Hil-
fe der regionalen Potenzialabklä-
rungs- und Arbeitsintegrationsstelle 
wurden alle drei fündig. Der Älteste 
hat diesen Sommer die Ausbildung 
als Montage-Elektriker EFZ bei der 
Kessler und Arnold AG angefangen 
und seine Brüder als Textiltechno-
loge EFZ bei der Schoeller Textil 
AG und als Produktionsmechaniker 
EFZ bei der Baumann Federn AG.

Die jüngeren Geschwister haben sich 
in der Schule ebenfalls gut eingelebt 
und auch privat schnell Anschluss 
gefunden.

Rundum eine Erfolgsgeschichte
An diesem Beispiel zeigt sich, dass 
mit Willen und vielseitiger Unter-
stützung einiges möglich ist. Die Fa-
milie steht exemplarisch für eine ra-
sche und erfolgreiche Integration in 
den Schulalltag und das Berufsleben. 
Natürlich würde insbesondere letz-
teres nicht gelingen, wenn es keine 
Firmen gäbe, die solchen Menschen 
eine Chance geben. So dankt die Ge-
meinde allen Unternehmen, welche 
sich mit viel Engagement für eine 
erfolgreiche Integration von jungen 
Berufsleuten einsetzen. Interessierte 
Betriebe dürfen sich gerne mit der 
REPAS Zürichsee-Linth oder dem 
Werk- und Technologiezentrum 
Linthgebiet in Verbindung setzen.

Wohnraum für Flüchtlingsfamilien
Die anhaltenden Zuweisungen vom kantonalen Migra-
tionsamt stellen die Abteilung Soziales fortlaufend vor 
Herausforderungen. So gilt es geeignete Unterkünfte für 
die ankommenden Menschen bereitzustellen und gute 
Integrationsbedingungen zu schaffen.

Da eine Unterbringung in der gemeindeeigenen «Wohn-
gemeinschaft Arche» nicht in jedem Fall sinnvoll ist, muss 
die Gemeinde insbesondere für Familien auch auf ander-
weitige Wohnräume zurückgreifen.

Aktuell sucht die Gemeinde eine geeignete Wohnung 
für eine dreiköpfige Familie aus der Ukraine (Ehepaar 
und Sohn), welche ihre bisherige Bleibe per Anfang De-
zember 2023 verlassen muss. Sollten Sie eine passende 
Unterkunft (idealerweise eine 3.5-Zimmer-Wohnung für 
monatlich max. Fr. 1'200.– inkl. Nebenkosten) anzubieten 
haben, freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

	michael.juon@eschenbach.ch
	 055 286 15 14

Anzeige
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Personelles

Spannender Start 
in die Ausbildung

Zum einen ist dies 
Nico Hürlimann 
aus Lütschbach, 
der Anfang August 
seine Ausbildung 
als Fachmann Be-
triebsunterhalt EFZ beim Werk-
dienst Eschenbach angetreten hat.

Zum anderen sind 
dies Chiara Palum-
bo, ebenfalls aus 
Eschenbach, und 
Silvan Knaus aus 
Wagen, die seit ei-

nigen Wochen zum 
G e m e i n d e - Te a m 
gehören. Sie sind 
aktuell in der Schul-
verwaltung resp. der 
Gemeinderatskanz-
lei tätig.

Was hat euch motiviert die Lehre 
bei der Gemeinde zu absolvieren?
Nico: Ich habe mich für die Lehre 
als Fachmann Betriebsunterhalt ent-
schieden, da dies ein sehr vielfältiger 
Beruf ist und weil man viel Kontakt 
mit Menschen hat.
Chiara: Man kann als Kauffrau Öf-
fentliche Verwaltung seinen Ar-
beitsalltag und die Abläufe aktiv 
mitgestalten und bei diversen Aufga-
ben mithelfen. Da ich schnell schrei-
ben kann, gefällt mir die Arbeit am 
PC sehr gut.
Silvan: Bei mir war es nach dem 
Schnuppern schnell klar, dass ich die 
Ausbildung bei der Gemeindever-
waltung Eschenbach machen will. Es 
hat mich überzeugt, dass man dabei 
verschiedene Abteilungen und Auf-
gaben kennenlernen kann.

Welche Aufgaben gefallen euch am 
besten?
Chiara: Bis jetzt gefällt mir das Brie-
feschreiben sehr gut. Die Verteilung 
der Post am Morgen mache ich auch 
sehr gerne, da dies eine abwechs-
lungsreiche Aufgabe ist, bei der man 
auch draussen unterwegs sein kann.
Nico: Mir gefallen viele Arbeiten 
sehr gut, meine Favoriten sind bis-
her aber Rasenmähen, Düngen und 
Hecken oder Bäume schneiden.
Silvan: Ich mache viel Verschiede-
nes und lerne immer wieder neue 
Sachen. Gerne schreibe ich Rech-
nungen oder helfe mit rund um die 
Redaktion des «Eschenbach aktuell».

Welche Arbeiten gefallen euch we-
niger gut?
Silvan: Ich mache nicht sehr gerne 
Trauerkarten, da dies eine traurige 
Arbeit ist, aber auch die Begleitung 
von Todesfällen gehört zu unseren 

Seit einem Monat arbeiten drei neue Lernende bei der Gemeinde. In diesem 
Beitrag nehmen sie uns mit in ihren Arbeitsalltag und erzählen, wie sie den 
Start in die Lehre bisher erlebt haben.

Aufgaben als Gemeindeverwaltung.
Nico: Ich mag es nicht sehr, wenn ich 
putzen muss, aber auch das gehört 
zu meinem Beruf dazu.
Chiara: Etwas weniger gefallen mir 
die «Ämtli» auf der Schulverwal-
tung, sie halten mich vom Arbeiten 
ab, sind jedoch trotzdem notwendig.

Was ändert sich mit dem Lehrein-
tritt im Vergleich zu der Schulzeit?
Nico: Für mich ist es einiges strenger. 
In der Schule sass ich den ganzen 
Tag auf dem Stuhl, jetzt stehe ich bis 
zu neun Stunden am Tag und arbeite 
körperlich viel intensiver.

Erfahre mehr über die sieben spannenden  
Lehrberufe bei der JMS-Gruppe: jms.ch/lernen

32 Tonnen  
Verantwortung

Lehrstellen in deiner Nähe!

Anzeige

Lehre bei der Gemeinde
Die neuen Auszubildenden liefern 
dir vier Gründe, warum auch du 
eine Lehre bei der Gemeinde ma-
chen solltest:

	– Viel Abwechslung und Einblick 
in verschiedene Abteilungen

	– Solide Grundausbildung
	– Teilweise flexible Arbeitseinteilung
	– 6 Wochen Ferien

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann melde dich für einen Schnup-
pertag bei uns an:

Evelyne Wiederkehr, Personal-  
und Ausbildungsverantwortliche
	personal@eschenbach.ch
	 055 286 15 32

Mehr über die Lehre bei der Ge-
meinde Eschenbach erfährst du un-
ter www.eschenbach.ch/lehre.
Wir freuen uns auf dich!
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Save the date
Infonachmittag zur
Lehre bei der Gemeinde
und im Pflegezentrum 
Eschenbach

Am Mittwoch, 25. Oktober 2023 
sind interessierte Jugendliche herz-
lich eingeladen, um sich vor Ort 
über die spannenden Ausbildungs-
möglichkeiten auf der Gemein-
deverwaltung zu informieren. Das 
Pflegezentrum Eschenbach wird am 
Mittwoch, 22. November 2023 
seine Lehrprogramme in der Pflege, 
Küche und im Hausdienst vorstellen.

Weitere Informationen findet ihr in 
der nächsten Ausgabe oder online-
unter www.eschenbach.ch/lehre.

  Bewerbungsunterlagen an: info@zubag.ch oder per Post an:  
  Gewerbestrasse 6, 8737 Gommiswald. 

 Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 
 engagierten, zuverlässigen und selbständigen 
 Metallbaukonstrukteur / Projektleiter 

Chiara: In der Oberstufe musste 
man zu bestimmten Uhrzeiten kom-
men und gehen. Nun klingelt kein 
Gong mehr, der dir sagt, wann du 
starten sollst oder nach Hause gehen 
darfst. Mir persönlich gefällt es, dass 
ich nun meine Arbeiten zu einem 
gewissen Mass selbst einteilen darf 
und dadurch flexibler sein kann.
Silvan: Die Tage sind länger als wäh-
rend der Schulzeit. Jetzt bin ich froh, 
wenn ich nach Hause komme und 
noch kurz Pause habe, bevor es ins 
Fussballtraining geht.

Was ist anders als du erwartet hast?
Silvan: Ich konnte mir nicht vorstel-
len, dass die Zeit so schnell vorbei-
geht. Ich bin jetzt schon mehr als ein 
Monat am Arbeiten und es fühlt sich 
nicht wirklich danach an. Ich dach-
te, dass man fast nur am Computer 
arbeitet, was bei mir momentan auf 
der Kanzlei nicht der Fall ist.
Nico: Ich habe die Lehre ehrlich 
gesagt ein wenig unterschätzt und 
dachte, die Tage wären weniger in-
tensiv.
Chiara: Ich habe erwartet, dass man 
als Kauffrau relativ viel sitzt und 
meistens Arbeiten am PC erledigt. 
Das ist aber überhaupt nicht so. Ich 
stehe mehrmals am Tag auf und lau-
fe z.B. zur Post, ins Schulsekretariat, 
in die Gemeinde oder auch für Be-
sorgungen ins Dorf. Das hätte ich 
zwar nicht erwartet, aber ich bin 
froh, dass es so ist. So hat man Ab-
wechslung und Bewegung zugleich.

 Unverhofft 
kommt oft.
Wir sind immer für Sie da.
Harry Iselin,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 055 220 58 73, harry.iselin@mobiliar.ch

Generalagentur Rapperswil 
Rolf Landis

Agentur Eschenbach 
Rütistrasse 7
8733 Eschenbach SG
TT  007799  442211  3377  5500 
rapperswil@mobiliar.ch 
mobiliar.ch

document13888267975052009787.indd   1document13888267975052009787.indd   1 23.12.2021   13:41:1723.12.2021   13:41:17

Anzeigen
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Referat für Eltern
«Was stärkt heute
ein Familiensystem?»
Faktoren für ein aufbauendes 
und gesundes Miteinander 

Referentin: Margrith Lenz aus Uzwil

Donnerstag, 14. September 2023
19 Uhr, Aula Oberstufe Breiten

Danke, dass Sie sich im Vorfeld 
beim Schulsekretariat anmelden:
madeleine.schmuki@eschenbach.ch

Kindergarten & Primarschule

Start in einen neuen 
Lebensabschnitt

Wie wird es in der neuen Klasse 
sein? Ist die Lehrerin / der Lehrer 
eher streng oder nicht? Darf das 
«Gspändli» auf dem Nachbarplatz 
sitzen? Sowohl für die Kinder als 
auch für die Eltern und Lehrperso-
nen ist ein neues Schuljahr immer 
mit Veränderung und unterschiedli-
chen Erwartungen verbunden. 

Blick in die Statistik
Auf Beginn des neuen Schuljahres 
werden in den Schulen Eschenbach 
1'243 Schülerinnen und Schüler ge-
führt. Hinzu kommen 81 in auswer-
tigen Schulen, davon 31 in Sonder-
schulen und Heimen.

113 Mädchen und Knaben starte-
ten am 14. August 2023 in das erste 
Kindergartenjahr. Aus dem zweiten 
Kindergarten sind total 116 Schüle-

rinnen und Schüler in die erste Klas-
se und 92 Jugendliche aus der Pri-
mar- in die Oberstufe übergetreten. 
Davon werden 44 Schülerinnen und 
Schüler in der ersten Realklasse und 
48 Schülerinnen und Schüler in der 
ersten Sekundarklasse beschult. 

Der Start in ein neues Schuljahr ist immer ein spezieller Moment. Beson-
ders aufregend ist der Schulstart jeweils für die «Neulinge» – sowohl im 
Kindergarten, als auch in der ersten Klasse oder beim Eintritt in die Ober-
stufe. Oft ist die Freude gross, aber manchmal schwingt auch etwas Respekt 
vor dem ersten Schultag mit. 

Anzeige

Besonderer Moment wird unter-
schiedlich gefeiert
In den rund 48 Kindergarten- und 
Primarklassen finden jeweils zum 
Schulstart diverse Rituale statt. Bei-
spielsweise im Schulhaus  Kirch-
acker singen die Kinder und Lehr-
personen den Schulhaussong, die 
Schulleitung begrüsst alle ganz herz-
lich und anschliessend startet der 
Klassen-Ballonflug-Wettbewerb.

Wird die am Ballon befestigte Kar-
te gefunden und zurückgeschickt, 
kriegt die Klasse einen kleinen Preis. 
Natürlich wird die Klasse mit dem 
Ballon, welcher am weitesten geflo-
gen ist, speziell überrascht. Die ers-
ten Karten sind bereits wieder im 
Schulhaus eingetroffen. Wir sind ge-
spannt, welche Klasse den diesjähri-
gen Streckenrekord schafft.

Schulstart-Ritual im Schulhaus Kirchacker



25

� Aus der SchuleAusgabe 9/2023

Raiffeisenbank am Ricken

Provisorium Rütistrasse 6
8733 Eschenbach SG

T 055 286 24 00
am-ricken@raiffeisen.ch
raiffeisen.ch/am-ricken

Raiffeisen-Mitglieder 
erleben mehr und bezah-
len weniger.
20 % Rabatt auf die Tickets der Atzmännig 
Sportbahnen AG. 
(Schneesport-, Sessel- und Rodelbahn, Seilpark)

Wir machen den Weg frei

Lehrpersonal

Schulinterne 
Weiterbildung
Während der letzten Ferienwoche 
standen für alle Lehrpersonen der 
Schulen Eschenbach zwei Tage ganz 
im Zeichen der Weiterbildung.

Das neue Reglement zur Beurteilung 
ist bereits seit zwei Jahren in Kraft. 
Deshalb haben die Kolleginnen und 
Kollegen in den jeweiligen Stufen-
gruppen ihre eigene und persönliche 
Beurteilungspraxis reflektiert, um 
diese danach gemeinsam weiterzu-
entwickeln. Die Auseinandersetzung 
mit diesem wichtigen Thema ist 
längst nicht abgeschlossen und wird 
die Lehrerinnen und Lehrer deshalb 
auch weiterhin begleiten.

Der ganzen Schule ist die Gesun-
derhaltung der Lehrerinnen und 
Lehrer ein grosses Anliegen. Aus 
diesem Grund haben die Lehrper-
sonen am zweiten Tag in schulhaus-
durchmischten Kleingruppen einen 
Ressourcenparcours absolviert. Die 
Aufgabe der Schulleitenden wird 
nun sein, aus den zahlreichen Rück-
meldungen die richtigen Schlüsse zu 
ziehen und wo immer möglich ent-
sprechend zu handeln.

Bibliothek

Geglückter Zu-
sammenschluss
Ein Schuljahr nach dem Zusammen-
schluss der Gemeindebibliothek mit 
der Schulbibliothek sind die Rück-
meldungen auf beiden Seiten sehr 
positiv. Eine kurze Umfrage bei den 
Lehrpersonen ergab ein erfreuliches 
Bild und es wurde ein deutlicher 
Mehrwert festgestellt. Die Schüle-
rinnen und Schüler können auf eine 
grössere Medienvielfalt zurückgrei-
fen und sich über aktuelle Neuhei-
ten in der Medienlandschaft freuen. 
Die Lehrpersonen haben mehr Zeit 
für die Anliegen der Kinder, da die 
Bibliothekarinnen die Ausleihe und 
Beratung übernehmen.

Die Lehrerschaft profitiert zudem 
von der Möglichkeit, sich von den 
Bibliothekarinnen Medienkisten zu 
Schulthemen zusammen stellen zu 
lassen. Auch Bücherwünsche der 
Lehrpersonen und Kinder werden 
durch das Bibliotheksteam, soweit 
wie möglich, erfüllt. Der Zusam-
menschluss mit der Schulbibliothek 
ist also ein voller Erfolg und so kann 
das neue Schuljahr mit viel Freude 
und Elan gestartet werden.

Ein weiteres Highlight im Biblio-
theksjahr wird die kostenlose Au-
torenlesung von Bänz Friedli am 
27. September 2023. Der bekannte 
Autor und Kabarettist liest im Dorf-
treff Eschenbach aus seinem neuen 
Roman «Bänz Friedli hat die Grup-
pe verlassen». Das Bibliotheksteam 
freut sich auf Ihren Besuch!

Anzeige

Musicalprojekt

Gemeinsam 
kreativ sein
Im September wird in der Pfarrkir-
che Eschenbach erneut ein Musical 
mit Kindern aus allen Ortsteilen 
aufgeführt. Ein Grossprojekt bei 
dem alle mit viel Herzblut an einem 
Strang ziehen. 

Schon seit Beginn des neuen Schul-
jahres wird mit Eifer am Bühnen-
bild für «die Zauberorgel» gebastelt. 
Hierbei helfen auch die Schulkinder 
des DaZ-Unterrichts (Deutsch als 
Zweitsprache) fleissig mit.

Echte Profis und viele Freiwillige 
coachen und unterstützen die beina-
he 100 Kinder in allen Bereichen – 
sei es beim Erstellen der Requisiten, 
beim Mitsingen im Kinderchor oder 
gar mit einer eigenen Sprechrolle. 

So freuen sich nun alle Mitwirken-
den darauf, ihr Schaffen vom 22. bis 
24. September 2023 zu präsentieren.
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Gewerbeausstellung 2023

GEWA-Planung 
läuft auf Hochtouren

Neben den über 60 Ausstellern wird 
auch dieses Jahr ein buntes Rahmen-
programm geboten.

Kulinarik aus der Region
In der Festwirtschaft werden die 
Besuchenden mit lokalen Köstlich-
keiten versorgt. Das «Gewerbler Re-
staurant» mit Raiffeisen-Stube und 
KBeiz wird am Ende des Ausstel-
lungsrundgangs oben im Foyer des 
Dorftreffs zu finden sein.

Das Festwirtschaft-Team wird vom 
Gastrochef Adi Gübeli aus Rüeters-
wil angeführt. Er hat zusammen 
mit der Küchenchefin Fabienne 
Imholz einen abwechslungsreichen 
Menüplan erstellt. So darf man sich 
zum Beispiel auf einen schönen lo-
kalen Rehpfeffer freuen. Das moti-
vierte Servicepersonal sorgt für eine 
speditive Bedienung, damit Sie viel-
leicht einen zweiten Rundgang an-
hängen oder einfach in der Festwirt-
schaft gemütlich verweilen können.

Musikalische Begleitung
Am Freitagabend wird die Raiffeisen 
Stube vom «Duo Charly & Sandro F.»  
musikalisch untermalt.

Der Samstagabend steht dann unter 
den Klängen von den einheimischen 
«Goldiger Örgelibuebe».

Beide GEWA-Abende kann man in 
der schon fast legendären «Gewerb-
ler-Bar» ausklingen lassen. Bar-Chef 
Ronnie Büsser aus Goldingen hat 
am Freitag DJ Alpiger und für den 
Samstagabend DJ Parker engagiert.

Geselligkeit am Jassteppich
Als weiteres Highlight steht die Pre-
mière eines GEWA-Jassturniers auf 
dem Programm – organisiert vom 
einheimischen Jass-Club «5-Tür-
me». Jede und jeder jassbegeister-
te Ausstellungsbesucher von gross 
bis klein und jung bis alt ist einge-
laden beim «Ablupf isch Trumpf» 
teilzunehmen. Das Turnier läuft am 
Samstag, 28. Oktober von 14 Uhr 
bis 17 Uhr in der Festwirtschaft, 
mit Finalrunde um 17.30 Uhr. Die 
Gemütlichkeit und der Spass sollen 
dabei im Vordergrund stehen. Die 
Teilnahme kostet Fr. 5.– pro Jassrun-
de, wobei ein Getränk inbegriffen 
ist. Für die besten 10 Teilnehmenden 
gibt es kleine Preise zu gewinnen.

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.gewa-eschenbach.ch.

Während der letzten Eschenbacher Gewerbeausstellung im Frühling 2018 
war die neue Dreifachsporthalle noch in der Endplanung. So fand die 
11. Ausgabe der GEWA noch in einem grossen Festzelt statt. Inzwischen ist 
die neue Sportstätte in regem Gebrauch, und bald zieht das lokale Gewerbe 
für einen mehrtätigen Grossanlass ein.

Gastro-Chef Adi Gübeli
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12. Ausgabe der lokalen  
Gewerbeausstellung mit 60 Ausstellern beim  

Sportplatz und im Dorftreff Eschenbach SG
Freier Eintritt       Verlosungen       Markt       Jassturnier       Spiel       Festwirtschaft       Barbetrieb       Abendunterhaltung       Kinderhort  

Fr.  27. Okt 17 bis 21 Uhr Gwerblerbar ab 20 Uhr
Sa. 28. Okt  11 bis 21 Uhr Gwerblerbar ab 20 Uhr
So. 29. Okt 10 bis 17 Uhr Gwerblerbar ab 16 Uhr
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Am 5. Juli 2023 fand an der Dorf
strasse in Eschenbach der Spaten-
stich für eine neue Überbauung mit 
Wohn- und Geschäftsräumen statt. 
Wenn alles nach Plan läuft, wird die 
Niederlassung der St.Galler Kanto-
nalbank im zweiten Halbjahr 2025 in 
die neuen Räume umziehen können. 
David Eberle, Leiter der Niederlas-
sung, sagt: «Unsere Bank setzt damit 
ein klares Zeichen für den Standort 
Eschenbach und die Verbundenheit 
mit ihren Kundinnen und Kunden. 
Deshalb freue ich mich sehr darauf, 
mitten im Dorf einen modernen, 
kundenfreundlichen Standort zu be-
ziehen.»

Bis es so weit ist, kümmert sich das 
sechsköpfige Team wie bisher an der 
Rickenstrasse 1 um alle Belange rund 

ums Anlegen, Vorsorgen, Finanzieren, 
Sparen und Zahlen.

Powerplay für die Region
Die St.Galler Kantonalbank setzt sich 
seit über 150 Jahren für das Linth-ge-
biet ein. Zum Beispiel mit Sponsoring-
aktivitäten wie bei Knies Kinderzoo 
oder den Rapperswil-Jona Lakers. Die 
Lakers gehören mit Sicherheit zu den 
prominentesten Sportvereinen in der 
Region.

«Der Verein hat nicht nur eine iden-
titätsstiftende, sondern auch eine 
volkswirtschaftliche Bedeutung», sagt 
René Güntensperger, Leiter Spon-
soring und Events bei der St.Galler 
Kantonalbank. «Uns verbinden die 
lange Tradition und die gleichen Wer-
te. Deshalb sind wir aus Überzeugung 

schon seit vielen Jahren Sponsoring-
Partnerin der Lakers. Wir wollen 
mithelfen, das Nachwuchs-Eishockey 
in der Ostschweiz zu stärken und die 
Wettbewerbsfähigkeit im nationalen 
Vergleich sicherzustellen. Eine gute 
Nachwuchsförderung ist die Basis für 
langfristigen Erfolg, sowohl im Sport 
als auch in der Geschäftswelt.»

Engagement aus Tradition
Das Engagement der St.Galler Kanto-
nalbank für das Linthgebiet kommt 
nicht von ungefähr. Seit über 150 
Jahren ist die Bank in der Region 
verwurzelt – mit 75 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in vier Niederlas-
sungen ist sie täglich für ihre Kundin-
nen und Kunden die erste Bank vor 
Ort. Machen auch Sie die St.Galler 
Kantonalbank zu Ihrer ersten Bank:
sgkb.ch/regional

St.Galler Kantonalbank 

Für Eschenbach  
engagiert

Ihr Team in Eschenbach (v. l. n. r.): Martina Moreillon, Beraterin Bedienung; Doris Bartolo, Beraterin Privatkunden; 
Andrea Etterlin, Beraterin Privatkunden; Inês Vieira, Assistentin Privatkunden; Kerstin Segieth, Beraterin Bedienung; David Eberle, Niederlassungsleiter
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FRAUENFIT 
 

Öffentliche Turnstunde  
für alle Frauen 

 

Montag 18.September 2023 
Zeit: 20.00 – 21.30 Uhr 

 
 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer  
in der Turnhalle St.Gallenkappel 

 
 

Präsidentin DTV St.Gallenkappel 
Corina Oehninger   079 258 64 12 

 D
TV

 S
T.

 G
A

LL
EN

K
A

PP
EL

  

 
Vorlage Inserat Gmeindsblättli 
 

 

F: 84.5x76mm 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

JUGIFIT 
Offene Turnhalle für  

1. bis 6. Klasse 
16. September 2023 

von 13.30-16.00 Uhr,  
Turnhalle St. Gallenkappel 

(jeder kann kommen und gehen wie er will) 
 

Mitnehmen:  
Turnkleider, Turnschuhe 

 

Unkostenbeitrag pro Jugendlicher Fr. 2.-- 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer 

 

Wir freuen uns auf bewegungsfreudige 
Jugendliche  

 

Bei Fragen: DTV St. Gallenkappel 
Denise Oberholzer 055 282 50 65 D
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Vorlage Inserat Gmeindsblättli 
 

F: 84.5x76mm 

KINDERFIT 
Offene Turnhalle für Kinder vom 

Kindergarten - 2. Klasse 
 

13. Sept. 2023 
um 15.30 – 17.00 Uhr 

Turnhalle St. Gallenkappel 
 

Wir werden Geräte aufstellen und turnen, 
klettern, springen und spielen. 

Unkostenbeitrag Fr. 2.— 
 

Wir freuen uns auf viele bewegungsfreudige 
Kinder 

 
Für Fragen:  

Denise Oberholzer 055 282 50 65 
Tamara Brändli 076 342 47 56 D
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ZWERGENFIT 
Offene Turnhalle für  

Kleinkinder bis Kindergarten 
16. September 2023 

8.30-11.00 Uhr Turnhalle St. Gallenkappel 
(jeder kann kommen und gehen wie er will) 

 

Mitnehmen:  
Turnkleider, Rutschsocken oder Turntäppeli, 

keine Strassenschuhe  
 

Unkostenbeitrag pro Familie Fr. 5.-- 
Kinderbetreuung/Versicherung ist Sache der Eltern 

 

Wir freuen uns auf viele bewegungsfreudige 
Familien 

 

Bei Fragen:  
Denise Oberholzer 055 282 50 65 D
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Sonntag, 17. September 2023 
10.30 Uhr, Kirche Eschenbach 

„Sei mutig  sei stark“ 

Ökumenischer  Bettagsgottesdienst 

Zeitgleich Chinderfiir im Generationenhaus. 
Anschliessend Apéro im Generationenhaus.  
Alle sind unabhängig von Konfession oder Religion 
herzlich eingeladen. 

Die ökumenische Vorbereitungsgruppe 

(Josua 1,9)

Mit dem Kirchenchor Eschenach

Zeitgleich Chinderfiir und
anschl. Apéro im Generationenhaus

Alle sind herzlich eingeladen –
unabhängig von Konfession oder Religion.

Ökumenische
Vorbereitungs-

gruppe
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böRse  eschenbach

Samstag, 26. März 2022
Turnhalle Breiten, Eschenbach

Kinderkleider- und Spielzeugbörse

9 Uhr bis 11 Uhr
- Maskenpflicht -

boerse.eschenbach@hotmail.com
www.familienforum-eschenbach.ch

böRse  eschenbach

Samstag, 26. März 2022
Turnhalle Breiten, Eschenbach

Kinderkleider- und Spielzeugbörse

9 Uhr bis 11 Uhr
- Maskenpflicht -

boerse.eschenbach@hotmail.com
www.familienforum-eschenbach.ch

böRse  eschenbach

Samstag
23. September 2023

Turnhalle Breiten, Eschenbach

Kinderkleider- und Spielzeugbörse

9 Uhr bis 11 Uhr
boerse.eschenbach@hotmail.com
www.familienforum-eschenbach.ch

V:\Kanzlei\ESCHENBACH AKTUELL\2023\Ausgabe Nr. 8, 11. August 2023 (28.07.)\13_Inserate kostenlos\KISS Linth\Inserat KISS 
Linth_EA_08-23.docx 

 

KISS Linth  
Begleitete Nachbarschaftshilfe 
 
KISS-Apéro zum Austauschen und 
Kennenlernen 
Am Dienstag, 19. September von 18.30 – 
20.30 Uhr lädt der Vorstand der KISS-
Genossenschaft Linth zusammen mit der 
Koordinatorin im Pfarreizentrum Gommis-
wald zum offenen Austausch ein.  
Zu Beginn wird ein Kurzfilm über die KISS-
Idee gezeigt. Anschliessend interviewt die 
Ursula Wüst-Lückl Hauptverantwortliche 
der Kollektivmitglieder von KISS Linth. 
 

 

 

 

Lust auf Musik?
Komm doch vorbei an die öffentliche Probe am

26. September und/oder 3. Oktober 2023
um 19:30 Uhr

im Mehrzweckraum Schulhaus Goldingen

Wir stellen den Musikverein vor und Du kannst...
... zuhören

... ausprobieren
...mitspielen

... Dich informieren
... oder einfach nur geniessen

Kontakt:
fischbacheranita@bluewin.ch / dietzikerflavia@hotmail.com

Musikverein GoldinGen

������P��L�N-
���N��G

24.09.2023

w��.�u��k�e���ls�h��.��

AB 10.00 UHR 

TURNHALLE ST. GALLENKAPPEL

MUSIG CHAPPELE

Freitag, 22.09.2023, 19.00 Uhr
Samstag, 23.09.2023, 19.00 Uhr
Sonntag, 24.09.2023, 16.00 Uhr

In der Pfarrkirche, 8733 Eschenbach

präsentiert ein Kinder-Musical
von Jörg Schneider

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

BÄNZ FRIEDLI, AUTORENLESUNG
MITTWOCH 27. SEPTEMBER 2023, 19:30 Uhr

Die Bibliothek Eschenbach lädt 
ein zu einer Lesung von 

Bestseller-Autor und Kabarettist 
Bänz Friedli.

Türöffnung 19:00 Uhr, 
Dorftreff Eschenbach

Eintritt frei. Getränkeverkauf.
Wir freuen uns auf Sie!
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18 – 21.  

Mai 2023 
In der Region 

 

30.09.2023 bis 07.10.2023 
 

Anmeldung bis zum 10.09.23 unter 
https://www.jubla-eschenbach.ch/ 

 
 
 

Herbstlager Blauring Eschenbach 
 

Scherenschnittkurs
in Mosnang

Samstag, 4. November 2023
Abfahrt: 13 Uhr / Kursdauer: 2.5 Std. 
Kosten: max. CHF 80.- inkl. Material

 
Auch Schnuppermitglieder (alle Frauen aus der

Umgebung) sind herzlich willkommen!
 

Anmelden bis 21. Okt. und weitere Infos: 
www.landfrauen-stgallenkappel.ch

Du spielst gerne Tischtennis und möchtest deine  Du spielst gerne Tischtennis und möchtest deine  
Technik optimieren? Oder du möchtest es einfach mal Technik optimieren? Oder du möchtest es einfach mal 
ausprobieren? Dann bist du hier richtig!ausprobieren? Dann bist du hier richtig!

Datum:  Dienstag, 24.10.2023 | 18 - 20 Uhr
Ort:  Schulhaus Breiten, Turnhalle
Alter: ab der 3. Klasse

MitnehmenMitnehmen
Hallenschuhe, Tischtennis-Schläger

Anmeldung & AuskunftAnmeldung & Auskunft 
Online bis spätestens 16. Oktober 2023. 
cornelia.ulrich@familienforum-eschenbach.ch

Details unter www.familienforum-eschenbach.chDetails unter www.familienforum-eschenbach.ch

Tischtennis-Kurs

In toller Atmosphäre bemalst du eine Tasse, einen Tel-In toller Atmosphäre bemalst du eine Tasse, einen Tel-
ler oder deine eigene Müslischale. Wenn du kreativ bist ler oder deine eigene Müslischale. Wenn du kreativ bist 
und Freude am Malen hast, bist du hier genau richtig! und Freude am Malen hast, bist du hier genau richtig! 

Datum:  Mittwoch, 29.11.2023 
Zeit: 14 - 16 Uhr
Kosten: CHF 20 - 25, je nach bemaltem Objekt

MitnehmenMitnehmen
Getränk, evtl. einen kleinen Zvieri

Anmeldung & AuskunftAnmeldung & Auskunft 
Online bis 30.Oktober 2023 auf  der Website.
melanie.miele@familienforum-eschenbach.ch

Details unter www.familienforum-eschenbach.chDetails unter www.familienforum-eschenbach.ch

Keramik bemalen
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Samstag, 21.10.23  10.00 - 13.00 Uhr 
 

Gemüse - mal anders 
Schulküche OZ Breiten, Eschenbach 
 
Suchst du nach kreativen Speisen mit viel Gemüse? 
Zusammen stellen wir ein Buffet mit bunten, cleveren Speisen 
her, welches Gross und Klein begeistert, weil das Gemüse 
«verpackt» ist. Die Gerichte werden mit Fleisch, Fisch oder 
pflanzlichen Proteinquellen ergänzt, so dass ausgewogene 
Speisen entstehen. Lass dich von der Vielfalt überraschen. 
Nähere Infos unter www.fg-eschenbach.ch 

Kosten:   Fr. 65.-/ 75.- 
Anmeldung:   bis 30.09.23 
Verantwortung: Karin Guntlin 055 282 13 47 
                                    karin.guntlin@fg-eschenbach.ch 
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Fasnacht 2024
Das Motto ist bestimmt! 

Zur Einstimmung besuchten die 
Froschzünftler und 

Froschzünftlerinnen in Brunnen 
einen Alphorn-Workshop für 

Anfänger. 
Doch der Titel "Heimatgfühl" war 

ihnen definitiv zu kurz, deshalb 
heisst das neue Motto nun: 

"Wie gsesch dänn du us, 
so gseht mer doch nöd us!"  
Welches Kostüm anziehen? 

(Fast) alles ist erlaubt!
Am 26. und 27. Januar 2024  ist es 

wieder soweit!

Weitere Infos unter:
www.eschenbacher-fasnacht.ch

Nachfolger gesucht
Vielen Dank allen freiwilligen 

Helferinnen und Helfer im 2023!
An der Schlussbesprechung der 

diesjährigen Fasnacht hat das OK 
entschieden, im 2024 ihre letzte 

Fasnacht zu organisieren.
Der Präsident hat bereits 15 

Dienstjahre, allesamt 
zusammengezählt kommen auf 112 

Dienstjahre. 
Damit ist die Zeit gekommen, die 
Organisation der Eschenbacher 

Fasnacht an eine neue, motivierte 
Gruppe weiterzugeben. 

Weitere Infos sowie Anmeldung der 
Helfer:innen 2024 auf der 

Homepage:  
www.eschenbacher-fasnacht.ch 
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Buchtipp

von Sandra Balmer

«Die kleine Kolibrina, 
das schwere Herz» 

von Gabriela Gubelmann

Gerne unterstützt die Bibliothek 
Eschenbach Autor/innen aus 
der Gemeinde oder Umgebung 
und kauft neue Bücher den  
einheimischen Künstlern ab. 
Das Bilderbuch «Die kleine Ko-
librina, das schwere Herz» hat 
die erfolgreiche Illustratorin  
Gabriela Gubelmann aus Walde 

geschrieben. Es handelt sehr einfühlsam vom Thema Herz-
schmerz und Trauer. Es spricht vor allem die Kleinen an 
und die Zeichnungen sind sehr farbig und schön gemalt. 

Gabriela Gubelmann’s liebliche und berührende Ge-
schichte handelt von der kleinen Koibrina, die ihre Mut-
ter verloren hat. Traurig sitzt sie da und ihr Herz ist so 
schwer, dass sie nicht mehr fliegen kann. Da kommt die 
schöne Blumenfee vorbei, auch der Sonnenschein, der 
lustige Hase und weitere Freunde, doch die kleine Koli-
brina ist immer noch traurig. Nun fliegt die weise Eule zu 
der kleinen Kolibrina und zeigt ihr einen Weg, um ihren 
Herzschmerz und ihre Traurigkeit zu überwinden. Die klei-
ne Kolibrina erkennt: «Mein Herz tut nicht mehr weh, weil 
ich die schönen Dinge seh» und fliegt in den hellen Son-
nenschein hinaus.

Kommen Sie in unserer Bibliothek vorbei und leihen Sie 
sich dieses Buch aus! Sie finden bei uns über 9‘000 Me-
dien und viele weitere auch digital unter www.dibiost.ch.

Gemeindebibliothek Eschenbach
Rapperswilerstr. 12, Eschenbach
Montag, 18–20 Uhr | Dienstag, 8:30-11 Uhr | Mittwoch, 
14–17 Uhr | Samstag, 9–12 Uhr 
(während den Schulferien jeweils samstags geöffnet)

Auch in diesem Jahr sollen bunt geschmückte und Auch in diesem Jahr sollen bunt geschmückte und 
kreativ gestaltete Adventsfenster kreativ gestaltete Adventsfenster ««EschiEschi»» erhellen.  erhellen. 

Wann:  Freitag, 1.12. bis Sonntag, 24.12.
Wer: Ob Familie, Verein, Einzelperson, jede  
 und jeder darf  sich melden!
Wie: Das «Adventsfenster» ist ab dem  
 jeweiligen Tag bis 31. Dezember  
 von 17 - 22 Uhr beleuchtet  
Was: Ein Ausschank zwischen 17.30 und 
 19.30 Uhr ist freiwillig!

Anmeldung & AuskunftAnmeldung & Auskunft 
Bis 24.10.2023 über den QR-Code oder 
direkt auf  der Website. Verantwortlich: 
Melanie Miele und Ramona Fischer  
(@familienforum-eschenbach.ch).

Details unter www.familienforum-eschenbach.chDetails unter www.familienforum-eschenbach.ch

Adventsfenster 2023

12. Ausgabe der lokalen Gewerbeausstellung mit  
60 Ausstellern beim Sportplatz und im Dorftreff Eschenbach

Fr.  27. Okt   17 bis 21 Uhr
Sa. 28. Okt    11 bis 21 Uhr
So. 29. Okt   10 bis 17 Uhr

Freier Eintritt       Verlosungen       Jassturnier  
Markt       Spiel       Kinderhort       Festwirtschaft      

Abendunterhaltung       Gwerblerbar       usw.

www.gewa-eschenbach.ch
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Veranstaltungen/Agenda Ausgabe 9/2023

8. September 2023 bis 13. Oktober 2023

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

8.9. 12:00 Senioren-Mittagstisch Restaurant Altschwand, Rüeterswil Pro Senectute St. Gallenkappel

9.9. 13:00 Jublatag Schulhausplatz St. Gallenkappel Blauring St. Gallenkappel

9.9. 10:00 Mürtschen Märt 2023 Pflegezentrum Haus Mürtschen Pflegezentrum Eschenbach

10.9. 09:30 28. Völkturnier Walde Schulhausplatz Walde OK Völkturnier Walde

12.9. 12:00 Senioren-Mittagstisch Gasthaus zum Rössli Pro Senectute Goldingen

13.9. Bewegungslandschaft Dorftreff Eschenbach Familienforum Eschenbach

13.9. 15:30 Kinderfit Turnhalle St. Gallenkappel DTV St. Gallenkappel

14.9. 14:00 Eschenbach geht Spazieren im Freien Pro Senectute

14.9. 14:00 Pétanque-Eschi Chügeler beim Parkplatz Churzhaslen Pro Senectute

15.9. 19:00 Fiirabig Lounge Generationenhaus Eschenbach Evang. Kirchgemeinde Uznach uU

16.9. 08:30 Zwergen- & Jugifit Turnhalle St. Gallenkappel DTV St. Gallenkappel

16.9. 09:00 Keramikkurs Steinböcke/Ziegen Atelier Andrea Strebler, Gattikon Frauengemeinschaft Eschenbach

16.9. 09:00 Seniorenfest Dorftreff Eschenbach Gemeinderat Eschenbach

16.9. 13:30 Jugifit Turnhalle St. Gallenkappel DTV St. Gallenkappel

16.9. 17:45 Rebenfest Rebberg/Arena Bildstöckli Kulturkommission Eschenbach

17.9. 10:30 Ökumenischer Bettag 
mit dem Kirchenchor Eschenbach Kirche Eschenbach Kath. & Evang. Kirchgemeinde

18.9. 20:00 Frauenfit Turnhalle St. Gallenkappel DTV St. Gallenkappel

19.9. 14:00 Café International Generationenhaus Eschenbach Gemeinde Eschenbach

19.9. 14:00 Kreativbox «bunte Träume» Familienzentrum St. Gallenkappel Familienzentrum St. Gallenkappel

19.9. 18:30 KISS-Apéro Pfarreizentrum Gommiswald KISS Linth

20.9. 09:00 Besuch im Nordic-Camp Nordic Camp, Ermenswil Familienforum Eschenbach

20.9. 09:00 KafiZiit Generationenhaus, Eschenbach Familienforum Eschenbach

21.9. 11:30 Senioren-Mittagstisch Restaurant Mürtschen Pro Senectute Eschenbach

21.9. 14:00 Eschenbach geht Spazieren im Freien Pro Senectute

21.9. 14:00 Pétanque-Eschi Chügeler beim Parkplatz Churzhaslen Pro Senectute

21.9. 20:00 Veri mit «In Veri Veritas» Dorftreff Eschenbach Kulturkommission Eschenbach

22.9. Kegelvölk Trophy 2023 Dorftreff Eschenbach STV Eschenbach

22.-24.9. 19:00 Musical «Die Zauberorgel» Pfarrkirche Eschenbach Katholische Kirchgemeinde

23.9. 09:00 Kinderkleider- & Spielwarenbörse Schulhaus Breiten, Eschenbach Familienforum Eschenbach

24.9. 10:00 Frühshoppenkonzert Turnhalle St. Gallenkappel Musikgesellschaft St. Gallenk.

26.9. 19:30 Öffentliche Probe Mehrzweckraum SH Goldingen Musikverein Goldingen

27.9. 18:00 Info-Anlass Jugendfeuerwehr Werkdienstgebäude Eschenbach Jugendfeuerwehr Eschenbach

27.9. 19:00 Autorenlesung mit Bänz Friedli Dorftreff Eschenbach Bibliothek Eschenbach

28.9. 14:00 Eschenbach geht Spazieren im Freien Pro Senectute

28.9. 14:00 Pétanque-Eschi Chügeler beim Parkplatz Churzhaslen Pro Senectute

29.9. 19:30 Selbstverteidigungskurs Familienzentrum St. Gallenkappel Familienzentrum St. Gallenkappel

3.10. 14:00 Café International Generationenhaus Eschenbach Gemeinde Eschenbach

3.10. 19:30 öffentliche Probe Mehrzweckraum SH Goldingen Musikverein Goldingen

4.10. 17:30 Trauerkreis Pfarreiheim (Pfus) Gruppe Trauerkreis

5.10. 11:30 Senioren-Mittagstisch Restaurant Mürtschen Pro Senectute Eschenbach

5.10. 14:00 Eschenbach geht Spazieren im Freien Pro Senectute

6.10. Viehschau St. Gallenkappel Mehrzweckanlage Holz Viehschaukommission SGK

10.10. Viehschau Eschenbach Dorftreff Eschenbach Viehschaukommission E‘bach

10.10. 12:00 Senioren-Mittagstisch Gasthaus zum Rössli, Goldingen Pro Senectute Goldingen

12.10. 14:00 Eschenbach geht Spazieren im Freien Pro Senectute

13.10. Viehschau Goldingen Eglingen Viehschaukommission Goldingen

13.10. 12:00 Senioren-Mittagstisch Restaurant Rössli, St. Gallenkappel Pro Senectute St. Gallenkappel


